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AnzeigerFalkensteiner
Heimat- und Anzeigenblatt der Stadt Falkenstein/Vogtl.,

der Ortsteile Dorfstadt, Oberlauterbach, Trieb und Schönau sowie der Gemeinde Neustadt 

Freitag, den 

28.09.18
18.00 Uhr 

„3. Falkensteiner Festum-

zug“ Start am Falgardring

18.45 Uhr 

Eröffnung der Kirmes mit

Fassanstich durch den 

Bürgermeister

20.00–02.00 Uhr

„De Hügelfüx“ 

(Eintritt 3 €)

Außerdem Samstag und 

Sonntag zur Falkensteiner Kirmes

13.00-18.00 Uhr 

Kreativmarkt mit Pilzausstellung in der 

Zweifeldhalle  

15.00-18.00 Uhr Alpakaführung 

08.00-18.00 Uhr Trödelmarkt 

•  Bücherbasar 

•  Schauschnitzen & Schauklöppeln 

•  Neugier-Express • Mini-Car 

• Streichelzoo • Karussell • Autoscooter

KirmesKirmes
Falkenstein lädt ein !Falkenstein lädt ein !

Sonntag, 
den 30.09.18
9.00 Uhr 
Erntedankgottesdienst in der ev..-luth. Kirchge-
meinde „Zum Heiligen Kreuz“

13.30 Uhr 
Fußballspiel Auswahl Bürgermeister gegen  
„Traditionsmannschaft SpVgg“

Ab 14.00 Uhr 
Die geschmückte Kirche „Zum Heiligen Kreuz“ 
ist geöffnet

15.00 Uhr 
Erntedanksingen- und Musizieren in der ev.-
luth. Kirchgemeinde „Zum Heiligen Kreuz“

16.00 Uhr 
Erntedankspiel in der der ev.-luth. Kirchgemein-
de „Zum Heiligen Kreuz“

14.00 Uhr–16.30 Uhr  
Bei Kaffee & Kuchen mit den Wernesgrüner 
Blasmusikanten im Festzelt 

Samstag, 
den 29.09.18

13.00 Uhr
Spiel der 1. und 3. Mannschaft der SpVgg Grünbach-Falkenstein14.00 Uhr  Eröffnung des Schalmeientreffens anlässlich des 20-jährigen Vereins-jubiläums der Schalmeienfreunde Falkenstein e.V. 

14.15–19.45 UhrSieben Schalmeiengruppen aus ganz Deutschland feiern das Jubiläum!20.00–02.00 Uhr „Halb So Wild“ (Eintritt ganztägig 3 €)
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Beständige und zukunftsorientierte Branchen prägen unser 
Vogtland, Qualität und Nachhaltigkeit der Unternehmen sorgen 
branchenübergreifend für Wachstum und Erfolg. Aus diesem Grund 
gehört auch die Förderung des Mittelstandes seit über 175 Jahren 
zum Kerngeschäft der Sparkasse Vogtland. 

Das aktuelle Sonderkreditprogramm der Sparkasse Vogtland für 
gewerbliche Neu- oder Ersatzinvestitionen im Bereich der Digitali-
sierung sendet daher ein spürbares Signal an die Wirtschaft unserer 
Region und unterstützt in entscheidendem Maße unseren Anspruch, 
die Unternehmen und den Mittelstand im Vogtland nachhaltig zu 
fördern. Sei es der Ausbau der betrieblichen Werkstatt, die Anschaf-
fung neuer Produktionsmaschinen oder die Erweiterung des fi rmen-
eigenen Fuhrparks – für diese und weitere Investitionen stehen 
insgesamt 15 Millionen Euro zur Verfügung, die von Unternehmern, 
Selbstständigen und Freiberufl ern der Region zu günstigen Kondi-
tionen abgerufen werden können.

Bei Erfüllung aller Voraussetzungen erfolgt 
die Kreditvergabe schnell und unkompliziert. 
Interessenten erhalten detaillierte Informati-
onen zum aktuellen Sonderkreditprogramm 
bei ihrem Berater der Sparkasse Vogtland.

Ein Signal für den vogtländischen Mittelstand

Weil die Sparkasse Ihr 
Unternehmen mit der 
richtigen Finanzierung 
voranbringt.

Fortschritt 
ist einfach.

ab 1,70 %*
p. a.

sparkasse-vogtland.de

* 1,70 % p. a. Sonderzins bei gewerblichen Neu- und Ersatzinvestitionen im Bereich der 
 Digitalisierung, maximal 5 Jahre fest, bonitätsabhängig, bankübliche Besicherung, vorläufi ges 
 Kontingent: 15 Mio. Euro, Angebot gültig bis 29.09.2018, Stand: 16.04.2018

Sven Dittmann,
Leiter der Sparkassenfi liale in Falkenstein

Liebe Leser des Falkensteiner Anzei-
gers, liebe Falkensteiner!
Fünf jüdische Freunde überreichen 
1941 im Getto Bendzin ihrem ari-
schen Chef ihre gemeinsame Foto-
grafie. Zwei der Freunde haben sich 
in Falkenstein kennengelernt. Sie 
kennen auch ihren Chef aus ihrer 
Falkensteiner Zeit.
Aber was machen die sechs Män-
ner 1941 in Bendzin – zu deutsch 
Bendsburg? Wie sind sie dorthin 
geraten und was verbindet sie? 
Alle sind in Lebensgefahr, doch sie 
bleiben. Warum? Nur einer wird 
überleben und nach Falkenstein 
zurückkehren. Auch Freunde und 
Verwandte Roßners in Falkenstein 
und Treuen begeben sich in Lebens-
gefahr.  Vieles erfahren Sie hierüber 
im Falkensteiner Heimatmuseum 
jeweils an den Wochenenden zwi-
schen 1. September und 14. Oktober 
2018. Die Ausstellung "Jüdisches 
Leben in Falkenstein und Alfred 
Roßner im Getto Bendzin" hat 

mehrere Anlässe. Die systematische 
Verfolgung der Juden begann vor 
85 Jahren. Im November jährt sich 
die Progromnacht zum 80. Mal und 
der Todestag von Alfred Roßner 
zum 75. Mal. An die Falkensteiner 
Juden und einige ihrer Helfer wird 
in dieser Ausstellung gedacht.
Frau Dr. Hannah Miska wird zur 
Eröffnung am 01. September so-
wie am Ende der Ausstellung  am 
14. Okt. um 15.00 Uhr  ihr neues 
Buch über Alfred Roßner, den 
Oskar Schindler des Vogtlandes, 
vorstellen.
Danken möchte ich Herrn Thomas 
Kerschon von Aal am Stil, dem 
Heimat- und Museumsverein sowie 
der Sparkasse Vogtland für alle 
Unterstützung bei der Vorbereitung 
der Ausstellung! Ralph Ide
Foto: Rückseite vom Foto der fünf 
Freunde.
Das Foto selbst ist in der Ausstel-
lung zu sehen und wird auch in der 
Septemberausgabe des Falkenstei-

ner Anzeigers veröffentlicht.
Der Falkensteiner Heimat- und Muse-
umsverein e.V. informiert:
1.Unser Falkensteiner Heimatmu-
seum öffnet am Sonnabend, den 1. 
September 2018, um 13.30 Uhr mit 
einer Ausstellungseröffnung zu un-
serer neuen Ausstellung „Jüdisches 
Leben in Falkenstein und Alfred 
Roßner im Ghetto von Bedzin“.
Konzeption der Ausstellung: Ralph 
Ide in Zusammenarbeit mit dem 
Falkensteiner Heimat- und Muse-
umsverein e.V.. Am Sonnabend, den 
14. Oktober 2018, von 14.00 Uhr bis 
16.00 Uhr sind Sie zu einer Finissage 
eingeladen. Frau Dr. Hannah Miska 
liest aus ihrem aktuellen Buch „Und 

hinter Dir stob auf der Sand“ Alfred 
Roßner – der Oskar Schindler aus 
dem Vogtland.
Die Ausstellung hat vom Sonna-
bend, dem 1. September 2018 bis 
zum Sonntag, dem 14. Oktober 
2018, jeweils Sonnabend und Sonn-
tag von 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr 
geöffnet.
Versäumen Sie nicht, diese inte-
ressante Ausstellung Falkensteiner 
Geschichte zu besuchen.
2. Am 25. Juli 2018 gegen 10.00 Uhr 
hatte unser Falkensteiner Heimat- 
und Museumsverein e.V. Frau Re-
nate Schreiter, Falkenstein und die 
Belegschaft der Sparkasse Vogtland, 
Falkenstein in unser Falkensteiner 
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Meisterbetrieb in FalkensteinMeisterbetrieb in Falkenstein

Gebäudereinigung Golla erleichtert Ihren Alltag.

Tel. 03745 73648 • Mobil 0172 7954540
email: info@reinigung-falkenstein.de
web: www.reinigung-falkenstein.de

• Professionelle Reinigung & Service für Immobilien und Gewerbeobjekte
• Dienstleistungen rund um Haus & Gartenfür private Kunden

Nehmen Sie sich Zeit für die schönen Dinge des Lebens.

Neustädter Straße 2
08223 Neustadt OT Siebenhitz

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
116 117  Diese Telefonnummer ist in den meisten Bundesländern seit April freige-
schaltet. Unter dieser Nummer wird man an die diensthabenden Ärzte vermittelt, die in 
Zeiten außerhalb der üblichen Arztsprechstunden Patienten in dringenden Fällen zu Hause 
medizinisch versorgen. Bei lebensbedrohlichen Erkrankungen ist weiterhin der Rettungsnotruf 
/Euronotruf 112 zu alarmieren.

• Betonkeller • Um- und Ausbau
• Außen- und Innenputz • Rekonstruktion
• Bodenplatten • Wärmedämmungverbundsysteme
• Bauen mit ökologischen Baustoffen

Markus Dittrich • Maurer- und Betonbaumeister • Schönauer Str. 23 • 08239 Trieb
Telefon: (03 74 63) 8 81 04 • Fax: (03 74 63) 22 97 54 • Funktel.: 01 73 / 3 75 24 69

www.dittrichbau-trieb.de • info@dittrichbau-trieb.de

Taschenlalender jetzt bestellen

037467-28 98 23

Heimatmuseum eingeladen. Unser 
Anliegen war es, sich bei Renate 
Schreiter, Falkenstein und bei der 
Sparkasse Vogtland zu bedanken.
Frau Renate Schreiter hatte uns 3 
Gemälde vom Falkensteiner Künst-
ler Johannes Wagner (1914-1980) 
zum Kauf angeboten – vielen Dank.
Die Sparkasse Vogtland übernahm 
die Kosten zum Erwerb der Gemäl-
de – vielen Dank. Die 3 Gemälde 
können Sie in unserer Ausstellung 
betrachten. Lesen Sie dazu auch 

den Falkensteiner Anzeiger vom 
31. Mai 2018. Foto: Andreas Rößler, 
25. Juli 2018 Frau Renate Schreiter, 
Falkenstein, Herr Sven Dittmann, 
Filialleiter der Sparkasse Vogt-
land, Falkenstein und Frau Yvette 
Zoglauer, Sparkasse Vogtland, 
Falkenstein mit den 3 Gemälden 
von Johannes Wagner (1914-1980) 
im Falkensteiner Heimatmuseum.
Andreas Rößler
Falkensteiner Heimat- und Muse-
umsverein e.V.

SpVgg Grünbach-Falkenstein

Rosé im Glas gibt beim Weinfest den Ton an

Teilnahme am Stadtparkfest
Fast schon ‚traditionell’ bereicherte 
unser Verein das 4. Stadtpark-
fest und nahm wieder mit einem 
Grillstand und einer ‚Schlauch-
ziehmannschaft’ teil. Als einzige 
‚Nicht feuer wehr’-Mannschaf t 
konnten wir zwar den Vorjah-
reserfolg nicht ganz wiederholen, 
belegten aber einen sehr guten 2. 
Platz - noch vor den Feuerwehren 
von Grünbach und Falkenstein ;-).
Danke an alle Helfer des ‚Grillens’ 
und an die ‚Schlauchzieher’ Ed-
ward Bagger, Sven Rudolph, Tino 
Thümmler, Frank Wollermann, 
Kenny Poyda und Max Otto.
Saisonstart
Nach einer 5-wöchigen Vorbe-
reitung mit intensiven Training 
und mehreren Testspielen, darun-
ter ein Sieg gegen Vogtlandligist 
Wernesgrün (1:0) und einer guten 
Leistung gegen die letztjährigen 
Landesligakicker aus Reichenbach 
(1:4; beides innerhalb 3 Tagen zur 

Grünbacher Kirmes), ging es für 
unsere I. Mannschaft zum Auftakt 
der Saison zum Pokalspiel nach 
Limbach. Ein souveräner Auftritt 
und ein 5:0 Auswärtssieg lässt dabei 
die Freude auf die bevorstehende 
Saison wachsen. Wir wünschen viel 
Erfolg. Ebenfalls mit einem Pokal-
spiel in Grünbach begann unsere 
II. Mannschaft. Allerdings musste 
sie mit einer deutlichen Niederlage 
(0:4) die Überlegenheit der höher-
klassigen und vor der Saison mit u. 
a. mir ehemaligen Regionaligaspie-
lern aufgerüsteten Schönecker aner-
kennen. Die Leistung stimmte aber 
trotzdem.  Auch für Sie und unsere 
nimmermüde III. Vertretung wün-
schen wir für die Saison 2018/2019 
optimale sportliche Erfolge und vor 
allem viel Kameradschaft und Spaß 
am Kicken bei der SpVgg.  NEWs, 
Spielberichte, Tabellen, Vorschau 
und Geburtstage unserer 3 Männer 
und aller Nachwuchsmannschaf-
ten…: www.spvgg-falkenstein.de

Kein August vergeht in Falken-
stein ohne Weinfest. Also setzte 
der örtliche Puzzle-Verein vor ein 
paar Wochen wieder alle Hebel in 
Bewegung, um für seine Gäste ein 
Erlebnis daraus zu machen und an 

den Erfolg der 18. Ausgabe 2017 
anzuknüpfen. Geschätzte 1000 
Gäste lassen sich jedes Jahr in die 
obere Schloßstraße locken. Zwar 
bieten Zelte und Bänke unter frei-
em Himmel nur für 250 Feiernde 

b a d | k ü c h e | h e i z u n g
H a n d e l s z e n t r u m

Auerbacher Str. 284 · 08248 Klingenthal · Tel. 037467 22600

Ausbildung bei 
Rockstroh & Sohn
• Kaufmann/frau im Groß- und 

außenhandel, Fachrichtung 
Großhandel (m/w)

• Fachkraft für lagerlogistik 
(m/w)

Jetzt bewerben!

Azubi 
gesucht!
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Jetzt schnell noch bestellen

037467-28 98 23

Taschenlalender: Enspurt

08261 Arnoldsgrün  I Raasdorfer Str. 10

Kfz-Meisterbetrieb

Reifenservice

Autoverwertung

Abschlepp- und

Containerdienst

Ankauf von Schrott-

Buntmetall 

www. jahnsmuellerundspranger.de

Arnoldsgrün
ahnsmüller  

pranger    
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pranger    

Tel.   037464 - 88 572

Fax   037464 - 33 737

Mobil    0171 - 46 48 285

undund

NEU - jetzt auch Papier!

18,5 x 7cm

www.jahnsmuellerundspranger.de

08261 Arnoldsgrün  • Raasdorfer Str. 10in
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Telefon: 037464/88572

Handy: 0171/4648528

Kfz-Meisterbetrieb

Reifenservice

Autoverwertung

Abschlepp

Containerdienst

Ankauf von Schrott-
Buntmetall und 

NEU - jetzt auch Papier!

dienst

,

Der Kunstförderverein falkart e.V. sagt Danke: 
Ohne Euch wäre in „Sachen Kunst“ 
in Falkenstein nichts gelaufen...!Es 
war im Jahr 2013, als Falkensteiner 
Künstler die Frage aufwarfen: wo 
befinden sich eigentlich die Nach-
lässe der verstorbenen Künstler - 
zum Beispiel die Werke von Walter 
Dietrich und Walter Thomas, deren 
Bilder und Grafiken nach ihrem Tod 
an die Stadt Falkenstein übergeben 

wurden? Die Frage konnte gar nicht 
so einfach geklärt werden. Schließ-
lich fanden sich die Bilder auf dem 
Boden des Rathauses, allerdings 
in einem sehr schlechten Zustand. 
Platzmangel, Umräumaktionen, 
von feuchtem Keller und wieder 
auf heiße Böden hatten den Bil-
dern, Zeichnungen und Grafiken 
kräftig zugesetzt. Kurz, es bestand 
dringend Handlungsbedarf. In 
vielen Treffs und auf öffentlichen 
Veranstaltungen wurde nach Lö-
sungen und Ideen gesucht. Klar 
war, so etwas darf nicht wieder 
passieren. Also hat sich eine kleine 
Interessengemeinschaft gebildet, 
die vorwiegend aus KünstlerInnen 
der Stadt bestand und sich um die 
Nachlässe kümmerte.
Abgeleitet von dem Namen der ehe-
maligen „Falgard“ (Falkensteiner 
Gardinenwerk) entstand die Inte-
ressengemeinschaft Falkart (Fal-
kensteiner Kunst). Ganz bewusst 

Platz. Richtige Enge herrscht dort 
trotzdem nie, denn es ist Bewegung 
drin. Zwischen Spätnachmittag und 
Mitternacht wechselt traditionell 
ein Teil des Publikums. Man trifft 
sich bei Gesprächen und sitzt ge-
mütlich zusammen.
Wie sich schon länger abzeichnete, 
fanden die Organisatoren im Wetter 
einen zuverlässigen Kooperations-

partner. Der laue Nachmittag und 
Abend passten somit zum Thema. 
Das hieß „Der Sommer ist rosé.“ 
Spannende, frisch-fruchtige Weine 
mit zart rötlicher Färbung liegen 
mitten im Trend. Was aber nicht 
hieß, dass Genießer anderer Sorten 
zu kurz kamen. Rainer Döhling und 
sein Team vom gleichnamigen Tee-
haus hatten vorgesorgt und vor der 
Geschäftstür alles von Weiß bis Rot 
in Griffweite untergebracht. Oder 
Nachschub von drinnen geholt. 
Schon in den letzten Jahren gaben 
Rosé-Tröpfchen den Ton an. „Die 

sind leicht und gut für die Terrasse“, 
erklärte der Fachmann. Oder eben 
für Weinfeste.
Bei jeder Veranstaltung zählt letzt-
endlich allerdings das Gesamtkon-
zept. Mit dem Wein korrespon-
dierten wieder deftig-pfiffige und 
rustikale Spezialitäten. „Familie 
Zoglauer von der Jägerhalle ge-
genüber versuchen immer was 
Außergewöhnliches anzubieten“, 
erzählte Rainer Döhling. Denn 
man hat gewisse Ansprüche an das 
Fest. Wer wollte, bekam jedoch 
auch Roster ausgehändigt. Speisen, 
Getränke und Atmosphäre müssen 
stimmen. „Die Leute erwarten gute 
Qualität“, weiß der Mitorganisator. 
Demzufolge war auch die Musik wie 
üblich handverlesen. Diesmal legten 
Blue Stift aus Berlin jazzig-rockige 
Melodien mit Pop- und Blues-Note 
über das Fest.
Entdeckt haben die Profi-Band, 
deren Mitglieder einst mit weithin 
bekannten Formationen wie Mono-
kel, Renft, Babylon und Cäser auf 
der Bühne standen, Vereinsfreunde 
– bei einem Konzert im Vogtland. 
Prompt ging die Empfehlung an 
Puzzle, sie nach Falkenstein zu ho-
len. Der Verein besteht seit jeher aus 
vier Unternehmerfamilien. „Das 
sind Leute, die das unheimlich ger-
ne machen“, sagte Rainer Döhlung 
und schloss sich natürlich ein. „Wir 
haben unser Stammpublikum und 
sind dankbar, dass uns die Gäste 
jedes Jahr besuchen.“ Weinfeste 
seien mittlerweile zu einer Einrich-
tung geworden. „So eine Stadt und 
Region braucht das.“
Text+Foto von Sylvia Dienel
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Sie suchen in Falkenstein einen Raum
für Ihre Geburtstagsfeier? Eine Weiterbildung?

Dann sprechen Sie uns an.

Eine Feier ist ein Höhepunkt im Leben und man verbindet schöne 
Erinnerungen damit.

Deshalb haben wir in unserem Haus schöne Räume gestaltet, wo Sie 
Ihre Feier durchführen können.

Die Räume befinden sich auf zwei Etagen (Keller, Erdgeschoss) und 
können wahlweise gemeinsam oder getrennt gebucht werden. Eine 
Küche ist ausgestattet mit zwei Geschirrspülern, zwei Kühlschränken, 
Kaffeeautomat 40 Tassen, Geschirr, Besteck, Gläser, Vasen...... zwei 
Kinderstühlchen sind vorhanden und für Musik, Bilder, Videos sind 
ein Beamer und eine Musikanlage installiert.

Wenn Sie mögen, sind  im Keller auch kleine Tischtennisturniere 
möglich.

In den Räumen können Feierlichkeiten von maximal 30 Personen 
dürchgeführt werden.

Wenn wir ihr Interesse geweckt haben, dann vereinbaren Sie doch bitte 
mit uns einen Besichtigungstermin.
Telefonnummer: 03745 70676
Email: tuj.strobel@t-online.de
Kosten: je nach Wahl der Räume 40-75€

falkart e.V. wünscht der Interessengemeinschaft Blauer Punkt für die Zukunft 
alles Gute, viel Erfolg und hofft auch in Zukunft auf eine gemeinsame und 
kreative Zusammenarbeit zum Wohle der Bürger unserer schönen Stadt 
Falkenstein. (Text und Foto: falkart e.V.)

war der Bezug zur Falgard gewählt, 
klingt doch beides ähnlich aus dem 
Mund des Vogtländers.
Es wurde nach Fördertöpfen ge-
sucht, um Abhilfe  zu schaffen. 
Töpfe gab es genug, gefördert wur-
den aber hauptsächlich nur Vereine. 
Eine Vereinsgründung war zum 
damaligen Zeitpunkt noch in weiter 
Ferne. Es gab die Idee, gemeinsam 
mit der Interessengemeinschaft 
Blauer Punkt, da gemeinsame Ziele 
verfolgt wurden, zusammenzuar-
beiten. Keiner konnte damals erah-
nen, auf welch spannende Themen 
und Künstlerpersönlichkeiten die 
Interessengemeinschaft  falkart 
stoßen würde.
Die Arbeit der Initiative falkart 
erfolgte mit Hilfe und Unterstüt-
zung bis Sommer 2017 unter dem 
Dach der Interessengemeinschaft 
Blauer Punkt.  Dennoch musste 
eine andere Lösung her, sowohl für 
die Interessengemeinschaft falkart 
als auch für die Fortführung der 
eigentlichen Vorhaben und Ideen 
des Blauen Punktes. Die Interes-
sengemeinschaft falkart gründete 
im Sommer 2017 erfolgreich einen 
neuen eingetragenen Kunstförder-
verein falkart e.V.. Die Interessenge-
meinschaft Blauer Punkt versuchte 
ebenfalls über die Jahre immer wie-
der einen Neuanfang. Nun ist der 
Weg für alle Beteiligten frei. Nach 
erfolgter Einreichung der Steuerer-

klärung für 2017 konnte der Kunst-
förderverein falkart e.V. endgültig 
aus der Interessengemeinschaft 
Blauer Punkt ausgegliedert werden.
Symbolisch wurden die Publika-
tionen, die unter dem Dach des 
Blauen Punktes erstellt wurden, 
übergeben. „Jetzt ist ein sauberer 
Strich unter diese Etappe der ge-
meinsamen Arbeit gezogen“ so 
die einhellige Meinung aller Be-
teiligten.
Kritikern sei gesagt, dass in dieser 
Zeit keine Bestandsgelder der Inte-
ressengemeinschaft Blauer Punkt 
verwendet wurden, falkart hat 
sich seine Finanzmittel stets selbst 
besorgt.
Ein großes Dankeschön an den Vor-
stand der Interessengemeinschaft  
Blauer Punkt, der unbürokratisch  
alle Projekte begleitet hat und so erst 
deren Durchführung ermöglichte.
Besonderer Dank den beiden Fi-
nanzvorständen Dieter Steiniger  
und Ulrich Beutner, die immer auf 
exakte Abrechnung und Einsatz 
der Mittel achteten. Falkart e.V. 
wünscht der Interessengemein-
schaft Blauer Punkt für die Zukunft 
alles Gute,  viel Erfolg und hofft 
auch in Zukunft auf eine gemein-
same und kreative Zusammenarbeit 
zum Wohle der Bürger unserer 
schönen Stadt Falkenstein.
Der Vorstand
des Kunstfördervereins falkart e.V.
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Informatiker auf der Erfolgsleiter

Wir schaff en Wohlfühlmomente

Das Team der Physiotherapie & Wellness Corinna 
Manjock bedankt sich für die zahlreichen Glückwün-
sche zum 10jährigen Jubiläum. Wir bedanken uns bei 
allen, die mitgeholfen haben, diesen Tag so besonders 
zu gestalten. Der größte Dank aber richtet sich an 
unsere Kundschaft, für die langjährige Treue und das 
entgegengebrachte Vertrauen.

✆ 0374 67-120158
Abbildung ähnlich

Bett für 2 Personen
geeignet
zu verkaufen
mit Lattenrost (Kopf- und Fußverstellung)
ohne Matratze umständehalber
gebraucht von privat zu verkaufen.

Preis:
nur 85,- €

Die jeweils erstplatzierten Schüler 
jeden Jahrganges unserer Schule 
haben sich am 8. März mit den 
besten Informatikern des Vogt-
landkreises in Oelsnitz gemessen.  
Dabei konnte unser Quartett einen 
hervorragenden 3. Platz unter den 
vogtländischen Schulen belegen. 
Tolle Einzelergebnisse trugen zu 
diesem Topergebnis bei.  In Klas-
senstufe 5/6 konnte Nick U.einen 
herausragenden 2. Platz belegen 

und Maurizio Sch. belegte in Klas-
senstufe 10 einen beachtlichen 
3. Platz. Mit Stolz fuhren unsere 
Schüler am 24. Mai nach Reichen-
bach, wo sie in einer würdigen Aus-
zeichnungsveranstaltung aus den 
Händen von Landrat Rolf Keil den 
Pokal für den  3. Platz in der Schul-
wertung sowie ihre Einzelpreise in 
Empfang nehmen durften.    
P. Voigt / S. Sandner

Schuljahresstart an der Trützschler-Oberschule
Am 13.08.2018 startete in Sachsen das 
Schuljahr 2018/19. 
Die Türen der Falkensteiner Trütz-
schler-Oberschule öffneten sich für 
302 Schüler. Darunter waren die an 
diesem Tag ganz besonders aufge-
regten Fünftklässler. Zwei fünfte 
Klassen wurden von Schulleiter 
Tiepmar, Bürgermeister Siegemund 
sowie den Klassenlehrerinnen herz-

lich begrüßt. In diesem Schuljahr 
lernen Kinder und Jugendliche aus 
Falkenstein, Grünbach, Dorfstadt, 
Ober- und Unterlauterbach, Werda/
Kottengrün, Ellefeld, Auerbach, 
Bergen, Trieb, Theuma, Mechel-
grün, Muldenhammer/Hammer-
brücke, Großfrießen, Klingenthal, 
Neustadt/Poppengrün, Plauen, 
Reumtengrün, Schöneck, Tir-
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Der neue Audi Q81 gibt Ihnen den Luxus, neue Freiräume zu erobern –
auch abseits befestigter Straßen. Agil wie ein Sportwagen, geräumig wie
ein Familienauto und dank quattro Technologie in nahezu jedem Gelände
zu Hause. Im neuen Audi Q81 können Sie so unterwegs sein, wie Sie wol-
len. Auf Wunsch mit Allradlenkung für noch mehr Fahrstabilität auf kur-
vigen Strecken und Wendigkeit in der Stadt. Überzeugen Sie sich auch
von seinem exklusivem Design sowie seinem innovativen Anzeige- und
Bedienkonzept. Der neue Audi Q81. Jetzt bei uns bestellbar.

1 Kraftstoffverbrauch l/100 km: kombiniert 6,8 – 6,6; CO2-Emissionen
g/km: kombiniert 179 – 172; Effizienzklasse B

Angaben zu den Kraftstoffverbräuchen und CO2-Emissionen sowie Effizi-
enzklassen bei Spannbreiten in Abhängigkeit vom verwendeten Reifen-/
Rädersatz.

Alle Angaben basieren auf den Merkmalen des deutschen Marktes.

Ab sofort bei uns bestellbar.

Audi Zentrum Vogtland, ACC AutoCentrum Carl GmbH,
Böhlerstraße 38, 08527 Plauen, Tel.: 0 37 41 / 40 69-0,
www.audi-zentrum-vogtland.audi

DER LUXUS, NEU ZU DENKEN.

DER NEUE AUDI Q8.1

Neue Fünftklässler an der Trützschler-Oberschule

Am 13.08.2018, dem ersten Tag 
des Schuljahres 2018/19, begrüßte 
Rektor H.-U. Tiepmar die neuen 
Fünftklässler an der Trützschler-
Oberschule Falkenstein.
Auch Bürgermeister M. Siegemund 
war bei der Aufnahme der Kinder 
zu Gast. Er hatte für unsere beiden 

5. Klassen wieder Gutscheine für 
einen Besuch des Falkensteiner 
Tierparks im Gepäck und lud die 
Schüler zu sich ins Rathaus ein.
Natürlich entstand bei dieser Ge-
legenheit auch gleich ein schönes 
Foto auf unserem Schulhof. mawohl

persdorf, Treuen/Altmannsgrün, 
Markneukirchen und Rodewisch 
an unserer Schule. In den meisten 
Klassen wurden neben viel Orga-
nisatorischem, der Ausgabe der 
Lehrpläne sowie dem Notieren des 
neuen Stundenplanes auch die Klas-
sensprecher und deren Stellvertreter 
gewählt. Diese Schüler versammel-
ten sich am 16.08., um aus ihren 
Reihen die neue Schülervertretung 
zu wählen. Als Chefin des Schüler-
rates 2018/19 engagiert sich wieder 
unsere „alte“ Schülersprecherin Lisa 
Kahnt (Kl. 10a). Stellvertreter ist 
Max Lucas Herold (Kl. 9a). Weitere 
Mitstreiter in diesem Gremium sind 
Laura Kreizer (Kl. 9a) und Selina 
Schimmel (Kl. 8b). Bereits im ver-
gangenen Schuljahr waren es diese 
vier Jugendlichen, die sich für alle 
Belange der Klassen unserer Ein-
richtung einsetzten. Dass sie dabei 
einen guten Job gemacht haben, be-
weist ihre Wiederwahl. Verstärkung 

im Team erhalten sie nun durch 
Nelly Krebs (Kl. 10a), Jannis Klein, 
Max Schulz (beide Kl. 9b) sowie 
Pascal Ebersbach (Kl. 10b).  Die 
jüngeren Schüler brachten bei der 
Zusammenkunft der Klassenspre-
cher auch gleich einige Dinge zur 
Sprache, die ihnen sehr am Herzen 
liegen und um die sich der Schüler-
rat zusammen mit den erwachsenen 
Verantwortlichen kümmern soll. 
Eines der Hauptprobleme ist dabei 
die Sicherheit und Sauberkeit auf 
dem Schulhof. Man wünscht sich 
nämlich u.a. eine Umzäunung für 
dieses Gelände. 
Hier noch ein Hinweis für alle 
Eltern, Schüler, ehemaligen Schü-
ler unserer Schule sowie weitere 
Interessenten aus Falkenstein und 
Umgebung:
Der Verkauf der Jahrbücher 2017/18 
beginnt zu den Elternabenden 
(in der ersten Septemberwoche). 
mawohl

Unsere neuen Klassensprecher

Unsere neuen Fünftklässler

Unsere neuer Schülerrat
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Falkensteiner Babygalerie
Wetter zieht beim Stadtparkfest alle Sommer-Register

Falkenstein. Sommer, Sonne und 
Hitze satt: Zum 4. Falkensteiner 
Stadtparkfest am letzten Freitag 
im Juli zeigte sich das Wetter von 
seiner schönsten Seite. Gründe für 
einen oder mehrere Besuche gab es 
viele. Denn die Fete ist traditionell 
zweigeteilt: Nachmittags-Angebote 
sind an Kinder und Familien adres-
siert, Abend-Konzerte für Erwach-
sene da. 
Auf dem sowohl sonnigen als auch 
schattigen Gelände steppte schon 
zum Familiennachmittag der Bär. 
Etwa 400 Besucher wurden über 
den Daumen gepeilt. Die Kitas 
Knirspenland und Albert Schweit-
zer lieferten mit der Trommel-
gruppe des Dorfstädter Hortes ein 
kunterbuntes Programm. Am Ku-
chenstand gab es frisch Gebackenes 
in Hülle und Fülle, und der Softeis-
Mann reichte Kühles im Akkord 
über die Wagen-Theke. Geruhsam 
ging es an den Streichelzoo- und Ba-
stelstationen zu. Wer sich ordentlich 
bewegen wollte, fand beim Bierki-
stenstapeln mit der Stadtfeuerwehr, 
im Bewegungsparcours und an der 
Hüpfburg Passendes. Oder unter 
einem Rasensprenger. Den hatten 

die Organisatoren extra herange-
schafft, um die Hitze erträglicher zu 
machen – zusammen mit mehreren 
kleinen Swimmingpools. „Das war 
bis jetzt unser heißestes Stadtpark-
fest“, sagte Bürgermeister Marco 
Siegemund. 
Von einer ganz anderen Seite hatte 
sich das Feierwetter 2017 gezeigt 
– sowohl am Nachmittag als auch 
am Abend. Schwitzten die Besucher 
des Doppelkonzertes mit Mercedes 
Paulus & Meikel Müller aus dem 
Vogtland und der Berliner Band 
Clover diesmal schon fast beim 
Zuhören, waren 2017 diejenigen 
im Vorteil, die eine dicke Jacke mit-
brachten. „Voriges Jahr haben wir 
Glühwein ausgeschenkt“, erinnerte 
sich Falkensteins Gemeindewehr-
leiter Andreas Heller. Allerdings 
fand das Fest auch zwei Monate 
später statt. Trotz mehr als lauer 
Temperatur bis spät in die Nacht zur 
vierten Ausgabe wagten zahlreich 
angereiste Gäste sogar ein Tänzchen 
zu deutschen Titeln, Irish Folk und 
Celtic Rock. Das Stadtparkfest zählt 
zu den Höhepunkten im Falkenstei-
ner Musik- und Kleinkunstsommer. 
Auf die Beine gestellt wird es jedes 

Jahr von der Stadtverwaltung, dem 
Sofa-Verein und Bürgerprojekt 
Kinderspielplatz Stadtpark Falken-
stein. Kicker der Spielvereinigung 
Grünbach-Falkenstein unterstütz-
ten die Sause und grillten, was das 
Zeug hielt. Für sein Engagement 
zugunsten ortsansässiger junger 
Menschen wurde der Soziale Verein 
zur Förderung von Kindern und 
Jugendlichen Falkenstein (Sofa) 
am Freitagnachmittag mit einer 
200-Euro-Spende bedacht. Einen 
Scheck konnte auch die Jugendfeu-
erwehr Falkenstein entgegenneh-
men. Der war auf 700 Euro ausge-
stellt, wechselte etwa 24 Stunden 

später den Besitzer und krönte das 
2. Falkensteiner B-Schlauchziehen. 
Hauptsächlich Feuerwehr-Abord-
nungen duellierten sich am späten 
Samstagnachmittag. Eine gute 
Stunde später stand das Ergebnis 
fest: Auerbacher Kameraden gin-
gen als Sieger aus dem Wettkampf 
hervor, gefolgt von Fußballern der 
Spielvereinigung Grünbach-Fal-
kenstein, Feuerwehrmannschaften 
aus Mechelgrün, Oberlauterbach, 
Grünbach und einer gemischten 
Mannschaft. Die gastgebende Fal-
kensteiner Stadtwehr war zwar 
festentschlossen, den Pokal nach 
Hause zu holen, musste sich aber 
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K&S Seniorenresidenz Falkenstein
Heinrich-Heine-Str. 5/7  |  08223 Falkenstein  |  Tel. 0 37 45 / 7 51 40 0

falkenstein@ks-residenz.de  |  www.ks-gruppe.de

Seien Sie unser Gast zum 

Tanztee 
für Senioren

Donnerstag, 
 den 20. September 2018  

ab 15.30 Uhr

www.yoga-kurs.com

Einfach sein

Eisenbahnstraße 22 . 08209 Auerbach
Telefon: 0 37 44 / 21 16 83 . Handy: 0176 / 23 61 71 19

Neue Yogakurse ab September 2018

Yoga für alle Altersklassen, alle Lebenslagen, 

alle Bedürfnisse. 

Yoga - Ayurveda - Wellness
Dein Yogastudio

für Entspannung, Lebensqualität,
Ausgeglichenheit und Energie

Jetzt Platz sichern!

BM Baumaschinen
Inhaber: K. Bachmann
Dorfstädter Straße 17
08223 Falkenstein
bm-baumaschinen@gmx.de
Tel. 0176-24 12 09 37
und 0173-3 89 07 86

Verkauf • Vermietung • Service
VERTRAGSHÄNDLER

Jetzt Taschenkalender bestellen
grimm.media | 037467-289822

mit dem letzten Platz zufrieden 
geben. 2017 standen die Kicker 
auf dem Siegertreppchen. „Das 
B-Schlauchziehen ist zwar eine 
eigenständige Veranstaltung, aber 
ans Stadtfest gekoppelt“, erklärte 
Marco Siegemund. „Die Feuer-
wehren haben sich sozusagen mit 
ran gehängt.“ Auch, weil gastrono-

mische Einrichtungen vom Vortag 
noch vor Ort waren. „Das bietet 
sich vom zeitlichen Ablauf an“, so 
der Bürgermeister. Genutzt wurden 
Grill, Bar & Co. auch am späten 
Samstagabend noch ausgiebig. Mit 
einer Disko endete das Festwochen-
ende um Mitternacht. 
Text+Fotos von Sylvia Dienel
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„Vitamin B – Das Obst spricht #7“

Kfz-Meisterbetrieb
Karosserieinstandsetzung
TÜV – ASU täglich
Reifendienst
Autolack-Service
Mietwagen
Neu- und Gebrauchtwagen
Berge- und Abschleppdienst
Inspektion
Klimaservice
Motordiagnose

GmbH

mon Rate 158,- €

Ausstattung
LED-Scheinwerfer, Lichtsensor, Multifunktionslenkrad, Navigationssystem, Nebelscheinwerfer, 
Winterpaket, WLAN / Wifi Hotspot, Zentralverriegelung, Schaltgetriebe, Euro 6, 2 Zonen Klima-
automatik, Einparkhilfe vorn u. hinten, Front-, Seiten-, weitere Airbags, Stoff schwarz, Dachreling

Neufahrzeug mit Tageszulassung
Skoda Octavia Combi 1.5 TSI ACT 
Ambition
Hubraum: 1498 cm³
Leistung: 110 kW (150 PS)
Sitzplätze: 5
Kraftstoff: Benzin
Farbe: Schwarz, Perleffekt
Verbr. komb. 5,3l/100km (kombiniert)*
Verbr. Stadt. 6,8 l/100km (innerorts)*
Verbr. Land. 4,3 l/100km (außerorts)
CO2-Emissionen: 123 g/km (komb.)
Energieeffizienzklasse: A+

Unser Finanzierungsangebot
Laufzeit: 36 Monate
Anzahlung: 8.000,- €
Restzahlung:  11.345,- €
Sonstige Kosten 0,- €
Fester Sollzinssatz p.a. : 3,44 %
eff. Jahreszins* 3,49 %

* Das Angebot entspricht dem 2/3-Beispiel gem. § 6a Abs. 3 
PAngV. Dieses ist ein unverbindliches Angebot Ihrer Santander, 
Bonität vorausgesetzt.

22.690  €
inkl. MwSt.

(MwSt. ausweisbar)

In den letzten beiden Juniwochen 
hatten wir Besuch von der Kita 
Albert Schweitzer, die zu einem er-
lebnispädagogischen Tag und einer 
ereignisreichen Bibliotheksführung 
zu Gast waren, und von der Ober-
schule Falkenstein. Die Schüler 
kamen im Zuge ihres Fremdspra-
chenunterrichts zum Crêpes ba-
cken. Dazu mussten die Rezepte ins 
Russische, Französische und Eng-

lische übersetzt werden. Außerdem 
durften wir in der letzten Schul-
woche für Schüler der 8. Klasse 
einen Projekttag mit verschiedenen 
erlebnispädagogischen Elementen 
planen und durchführen. 
Nachdem wir in den ersten 3 Ferien-
wochen auch im Urlaub verweilten, 
hatten wir in der 4. Ferienwoche den 
Hort zum Bogenschießen und ge-
sunden Frühstückssnacks zu Gast. 

Am 27. Juli bauten wir dann wieder 
unseren Stand zum Stadtparkfest 
auf. Für die Besucher waren herz-
hafte Waffeln mit selbstgemachtem 
Tzatziki vorbereitet und es wurde 
ein Baum mit Klettergriffen deko-
riert, an denen jeder der wollte bis 
in die Baumkrone kraxeln konnte. 
Der geplante Theaterworkshop in 
der 5. Ferienwoche musste auf-

grund mangelnder Beteiligung 
leider ausfallen. Wir werden aber 
auch zukünftig solche und ähnliche 
Workshops vorbereiten. Da hoffen 

wir dann natürlich auf mehr Teil-
nehmer.
In froher Erwartung waren wir auf 
das Sommeroutdoorcamp. Alles 
war geplant, die Teilnehmer voll 
motiviert, doch dann … Hitze und 
Trockenheit ohne Ende. So extrem, 
dass die Übernachtungen und das 
Kochen im Wald nicht möglich 
waren. Wir mussten das Camp also 

wegen zu schönen Wetters absagen 
und kurzfristig zu Sommeroutdoor-
tagen umplanen. So zog es uns 
zum Bogenschießen, balancieren 



 Seite 11Donnerstag, 30. August 2018
AnzeigerFalkensteiner

Sagenhaft und Steinreich
GeoPark „Sagenhaftes Vogtland“ 

Ihre Meinung ist gefragt! 

auf der Slackline, Floß bauen und 
Wasserschlachten ins Naturbad 
Falkenstein. So konnte die Woche 
doch noch mit jeder Menge Action 
und Spaß begangen werden. Schon 
jetzt freuen wir uns auf die nächsten 
Sommerferien und das Somme-
routdoorcamp 2019, das dann hof-
fentlich bei schönem, aber nicht zu 
schönem Wetter stattfinden kann. 
Das nächste FreitagsSpezial wird 
am 14.09. um 19.30 Uhr stattfinden. 
Dazu laden wir dieses Mal in den 
Stadtpark zum Krimiabend und Ge-
sprächen ein. Neben Lagerfeuer und 
kleinen Snacks wird in gemütlicher 
Atmosphäre eine Folge von Arthur 
Conan Doyles „Sherlock Holmes“ 

laufen. Bei schlechtem Wetter fin-
det die Veranstaltung im Haus der 
Buchstaben statt. Informationen, 
wo die Veranstaltung stattfinden 
wird, erhalten Sie am 13.09. auf 
unserer facebook-Seite oder bei uns 
im Haus. 
Schon heute wollen wir auch für den 
19.11. einladen. Um 19.30 Uhr wird 
uns Lebensberater Dieter Leicht aus 
Oelsnitz/ V. in seiner ehrlichen, 
humorvollen und tiefgründigen Art 
den Abend gestalten.
„Wie finden unsere Kinder (und 
wir) zu einem gesunden Selbstver-
trauen?“ lautet das Thema.
Ihr Vitamin B – Team
Viola Renger und David Ide

Seit November 2017 arbeitet die TU 
Bergakademie Freiberg im Auftrag 
des Vereins LAG Sagenhaftes Vogt-
land e.V. an einer Umsetzungsstudie 
für einen GeoPark im LEADER – 
Gebiet Falkenstein – Sagenhaftes 
Vogtland.
In einem Workshop am 10.04.2018 

konnten alle interessierten Bür-
gerinnen und Bürger ihre Ideen 
und Anregungen zum Thema ein-
bringen.
Mit den Entscheidungsträgern des 
Projektes gab es am 14.06.2018 
einen weiteren Workshop in dem 

rechtliche Grundlagen diskutiert 
wurden.
Das Team um Frau Prof. Dr. Margit 
Enke und Herrn Prof. Dr. Thomas 
Seifert sammelte und wertete diese 
Informationen aus und ließen diese 
in die Umsetzungsstudie zur Er-
richtung eines GeoParks einfließen. 
Das Projektteam „GeoPark“ der 
TU Bergakademie Freiberg und 
der Verein LAG Sagenhaftes Vogt-
land e.V. stellen am 4. September 
2018, 17:00 im Natur- und Um-

weltzentrum Oberlauterbach die 
Umsetzungsstudie für den GeoPark 
im LEADER-Gebiet Falkenstein-
Sagenhaftes Vogtland allen Betei-
ligten, Entscheidungsträgern und 
interessierten Bürgerinnen und 
Bürgern vor.
Wir freuen uns besonders auf Ihr 
zahlreiches Erscheinen und Ihr 
Interesse an unserem Vorhaben.
Für Ihr leibliches Wohl wird ge-
sorgt.
. . . für ein Sagenhaftes Vogtland

Es ist Halbzeit für die LEADER-
Förderperiode 2015-2020. Über 2 
Millionen Euro sind seit 2015 über 
das LEADER-Förderprogramm in 
die Region Falkenstein-Sagenhaftes 
Vogtland gef lossen. Gefördert 
wurden u.a. Vereine, Kleinunter-
nehmen, Kirchen, Kommunen und 
Privatpersonen in den Bereichen 
Infrastruktur und Daseinsvor-
sorge, Leerstandsmanagement / 
Wohnen, Tourismus sowie Diver-
sifizierung, bauliche Investitionen 
und Ausstattung in verschiedenen 
Wirtschaftszweigen. Nun will der 
Verein LAG Sagenhaftes Vogtland 
e.V. eine Zwischen-Bilanz ziehen. 
Das Erreichte und die Arbeit des 
Vereins bzw. des Regionalmanage-
ments sollen auf den Prüfstand ge-
stellt und bewertet werden, um die 
Mittel und Ressourcen in der ver-
bleibenden Förderperiode effektiv 
und effizient einzusetzen und den 
weiteren LEADER-Prozess mit den 
bisher gesammelten Erfahrungen 
zielführend zu gestalten. Helfen Sie 

uns durch Ihre aktive Be-
teiligung. Sie können uns 
unterstützen, die Ent-
wicklungsstrategie an die Belange 
der Region noch besser anzupassen, 
den Mitteleinsatz auf geschärfte 
Ziele zu fokussieren sowie den 
Service des Regionalmanagements 
zu verbessern.
Bitte nehmen Sie sich ein  paar 
Minuten Zeit und beantworten Sie 
unseren Fragebogen, der ab dem 
03.09.2018 im Internet unter:
www.sagenhaftes-vogtland.de/
leader/ mitgemacht.html 
freigeschaltet ist. Die Befragung ist 
anonym. Herzlichen Dank für Ihre 
Unterstützung!
Bei Fragen oder Hinweisen wenden 
Sie sich bitte an Ihr:
LEADER-Regionalmanagement
Sagenhaftes Vogtland
Dr.-Wilhelm-Külz-Str.25
08223 Falkenstein
Tel.:     03745 75 12345
Email:  info@sagenhaftes-vogtland.
de

Garten in Klingenthal zu verkaufen

Garten mit massiver Laube am Mittelbergsportplatz 
zu verkaufen.
| Elekto- und Wasseranschluss vorhanden
| Herrliche Lage mit Blick zum Aschberg und auf‘s Tal 
| Zwei Schuppen mit Gartengeräten und -werkzeugen 
| Parken dierekt am Gartentor
| Ablöse auf Verhandlungsbasis | 037467-120158
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Die Netzgesellschaft inetz ist eine 100-prozentige Tochter des Versorgers eins energie in sachsen. inetz betreibt Strom-, Erdgas- Fernwärme- und Trinkwassernetze in Chemnitz sowie 
die Erdgasnetze in großen Teilen der Region Südsachsen. Mit rund 1.100 Mitarbeitern zählt die eins-Gruppe zu den größten Arbeitgebern in der Region. Die eins-Gruppe setzt sich für 
den Umweltschutz ein, ist ein Wirtschaftsfaktor der Region und engagiert sich im kulturellen sowie sozialen Umfeld.

Ihr Profil:
• abgeschlossene Facharbeiterausbildung mit einschlägiger  

Fachrichtung 
• mindestens 2-jährige Berufserfahrung
• Führerschein Klasse 3 oder B
• Zusatzausbildung für die Tätigkeit als Obermonteur im Netz-

betrieb Erdgas (Lecksucher): 
 Prüfung nach DVGW-Arbeitsblatt G 468-2 

Ihre Aufgaben: 
• Ausführen von Montage-, Wartungs-, Instandsetzungs- und 

damit zusammenhängender Arbeiten im Erdgasnetz nach  
entsprechenden Vorgaben und Anweisungen

• Ausführen von Gaskonzentrationsmessungen, Dichtheits- und 
Funktionsprüfungen

• Abstimmungen mit Kunden und Versorgungsträgern im Zu- 
sammenhang mit der Arbeitsdurchführung 

• selbstständiges Führen von Nachweisunterlagen unter Einbe-
ziehung betriebsinterner Software 

• Durchführen von Sofortmaßnahmen bei Betriebsabweichungen  
und Störungen

• Bereitschaftsdienst

Wir suchen zur Verstärkung unseres Teams in der Region Vogtland für unseren Bereich Netzbetrieb Erdgas eine/-n 

Obermonteur im Netzbetrieb Erdgas (m/w) sowie

Spezialmonteure im Netzbetrieb Erdgas (m/w)

Als Obermonteur im Netzbetrieb Erdgas (Lecksucher) (m/w)  
nehmen Sie u. a. noch folgende Aufgaben wahr:
• selbstständiges Durchführen von Abspürmaßnahmen mit  

entsprechender Spezialtechnik
•	 eigenverantwortliche	Klassifizierung	der	ermittelten	Ergebnisse	

sowie Einleiten von entsprechenden Sicherungsmaßnahmen
• Mitarbeit bei der Erarbeitung von Abspürplänen
• Führen, Anweisen und Unterweisen zugeordneter Mitarbeiter 

zum Umgang mit Gaskonzentrationsmesstechnik sowie  
fachliches Überwachen im Umgang mit dieser Technik

Ihre	Voraussetzungen	stimmen	mit	unserem	Anforderungsprofil	
überein und Sie interessieren sich für diese Position? 
Dann freuen wir uns über Ihre aussagefähige Bewerbung mit frühest-
möglichem Eintrittsdatum und Ihren Vergütungsvorstellungen. 
Diskretion sichern wir selbstverständlich zu.

Ansprechpartnerin: Madeline Reimer
   Telefonnummer: (0371) 525 - 2112
   www.eins.de/karriere

Ferienzeit ist Freizi-Zeit

In den vergangenen Sommerferien 
gestalteten wir, das Freizeitzen-
trum, ein tolles 3-wöchiges Pro-
gramm für alle Kinder und Jugend-
lichen. Die ersten Tage nutzten wir 
zum gemeinsamen Kennenlernen, 
mit In- und Outdoorspiele rund 

um das Freizi, Glitzertattoo’s und 
einem Besuch auf dem Erdbeerfeld 
in Rodewisch. Highlight in der 
ersten Woche war der Ausflug in 

die Freizeitanlage Syratal mit Mi-
nigolf, Minicar und einem großen 
Spielplatz zum Toben. 
Die zweite Ferienwoche bescherte 
uns eine Menge Sonnenschein und 
Temperaturen über 30 Grad. Dies 
nahmen wir zum Anlass einer Was-

serschlacht. Weiterhin bastelten wir 
Fächer zur Abkühlung, besuchten 
den Hirschfelder Zoo, bauten im 
Wald Lager und fuhren nach Zwi-

ckau ins Zwickelino.  In den Ferien 
gab es auch einiges an Basteleien, 
Spiel und Sport, Filzen im NUZ und 
ein Picknick an der Falkensteiner 
Talsperre. Gemeinsam starteten 

wir fast täglich im Freizi mit einem 
leckeren Frühstück.  Vielen Dank 
an dieser Stelle an alle, die bei den 
Ferienspielen mitgeholfen und uns 
die schöne Zeit ermöglicht haben. 

Das Fundbüro informiert
Folgende Gegenstände wurden im April im Fundbüro der Stadt Falken-
stein abgegeben:
1  "Schuppenschlüssel"
1  Fernbedienung Garage/Auto
1  Schlüsselbund (Schließanlage)
1  Ehering „offen"
1  Ehering
1  Kinderarmbanduhr
1  Kindersonnenhut
Die Fundsachen können während der Sprechzeiten der Stadt Falkenstein 
im Ordnungsamt abgeholt werden. Petra Watzek, Ordnungsamt
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Wanderausstellung „Energetische Sanierung“ vom 20. 
08. bis 14. 09. 2018 im Rathaus Falkenstein

Kindertagesstätte Knirpsenland

Wie sollte eine energetische Sanie-
rung umgesetzt und welche Details 
müssen beachtet werden? Diese und 
viele weitere Fragen beantwortet die 
Wanderausstellung „Energetische 
Sanierung“, die von der Sächsischen 
Energieagentur zur Verfügung ge-
stellt wird und sich an Bauherren, 
Planer, zukünftige Hauseigentümer 
sowie interessierte Bürger richtet.
Am 22. August wurde im Beisein 
der Bundestagsabgeordneten Yvon-
ne Magwas (CDU), Mitarbeitern 
des Landratsamtes und Stadträten 
die Ausstellung durch den Bürger-
meister Marco Siegemund im Foyer 
des Rathauses eröffnet. Auf fünf 
Informations- und einer Exponat-
säule werden verschiedene Themen 
betrachtet, wie zum Beispiel das 
wirtschaftliche Bauen, gesetzliche 
Anforderungen, Gebäudedäm-

mung, richtige Ausführungen im 
Detail und Effizienzverbesserung 
von Bestandsanlagen. An zwei Mo-
nitoren können sich Interessierte 
praxisnah über die Umsetzung 
von energetischen Sanierungsmaß-
nahmen informieren. Zudem ist das 
Ganze familienfreundlich gestaltet. 
Ein kleiner Fuchs leitet die Kinder 
durch die Ausstellung und bietet 
verschiedene Möglichkeiten zum 
Mitspielen an. Die jüngsten Aus-
stellungsbesucher können sich auch 
an einem „Energiequiz“ versuchen. 
Das Mitmachen wird belohnt!
Unsere Energiemanagerin Frau 
Wildgrube berät Sie auch gerne 
individuell dienstags-donnerstags 
im Rathaus, Zimmer 211.
Die Wanderausstellung kann zu 
den Öffnungszeiten des Rathauses 
besichtigt werden.

Na, das war ja mal ein richtig heißer 
Sommer! Wir haben viel erlebt, 
erfahren und entdeckt. Fast jeden 
Tag waren wir in unserem Spring-
brunnen oder im Planschbecken. 

ERFRISCHUNG und ABKÜH-
LUNG hieß die Devise und die 
Knirpse waren sehr erfinderisch 
dabei. Wasserspritzen, planschen 
und matschen macht nun mal al-

len Kindern Spaß. Könnt ihr Euch 
vorstellen, welches unsere Lieb-
lingsspeise in den letzten Wochen 
war? Kalt und lecker… Ihr habt es 
erraten: EIS, EIS und Eis gefolgt 

von Melonen aller Art. Wir waren 
wandern, haben tolle Picknicks 
gemacht, viel mit unseren Freunden 
gespielt, einfach mal so im Schatten 
abgehangen, sind barfuß gelaufen, 
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Hort Falkenstein

haben die Zimmer für die kleineren 
Kindergartenkinder schön einge-
richtet…. Oft schweifte der Blick 
Richtung Baustelle –> die Fassade 
hat jetzt schon Farbe bekannt und 
auch wenn wir mit unseren Ohren 
an der Bautrennwand lauschen, 
hören wir, dass dahinter f leißig 
gearbeitet wird. Wir sind schon 
mächtig gespannt, wie es in dem 
neuen Anbau einmal aussehen wird.  
All unseren kleinen „Neuknirp-
senländern“ und den „Altknirp-
senländern“ (Schulanfänger Kl.1) 
einen erfolgreichen Start in den 

neuen Lebensabschnitt, viel Spaß 
und Erfolg dabei. Für so einige gab 
es ja eine richtige Überraschung 
zum Schulanfang, die Muttis und 
endlich wieder einmal ein Vati 
haben sich im Bastelkurs so rich-
tig ausgetobt und wunderschöne 
Zuckertüten-Kunstwerke für die 
Einschulung geschaffen. Für das 
nächste Jahr nehmen wir noch 
Anmeldungen an.
Auch die Schulanfänger der näch-
sten Generation, unsere Käfer-
kinder, sind schon kleine Künstler: 
beim Stadtparkfest entführten sie 

die Gäste in eine bunte Zirkuswelt 
und die Knirpse zeigten, dass sie 
keine Angst vor wilden Tieren 
haben. Leo hatte seine „Löwen“ im 
Griff und von den „gefährlichen“ 
Schlangen unserer Schlangenbe-
schwörer ist keine entkommen. 
Apropos wilde Tiere: kennt ihr den 
Breitmaulfrosch? Dieser und die 
Entwicklung seiner Artgenossen 
standen im Mittelpunkt der kleinen 
Forscher aus der Mäusegruppe. Das 
viele Grün der gebastelten Frösche 
in eurem Zimmer erfreute so man-
chen und brachte ein Schmunzeln 

in den Alltag.
In nächster Zeit stehen dann die 
Elternabende in allen Gruppen vor 
der Tür, der Bau schreitet weiter 
voran und schöne Veranstaltungen 
wie die Oma-und-Opa-Tage werfen 
ihre Schatten voraus -> wir denken 
uns wieder ein paar schöne Überra-
schungen dafür aus und bis Weih-
nachten ist es ja auch nicht mehr 
weit…  Bis zum nächsten Mal, wir 
wünschen Euch eine schöne Zeit.
Die KNIRPSENLÄNDLER – klein 
und GROß   
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„In 50 Minuten um die Welt“: eine aufregende See-
reise von Kontinent zu Kontinent vom Musiktheater 
„SpielART“

31. August bis 2. September 2018
Dorffest in Dorfstadt

Eine Weltreise zu unternehmen - 
das wäre schön! Nur leider reicht 
unser Geld dafür nicht aus. Aber 
das soll uns nicht daran hindern, 
doch auf große Fahrt zu gehen. In 
unserer Phantasie segeln wir mit  
unserem Schiff um die Erde und 
nehmen unser Publikum gleich mit. 
Wir feiern in Afrika gemeinsam 
die Rückkehr der Elefantenherden, 
frieren mit dem Pinguin am Südpol, 
begegnen einem störrischen Esel in 

Mexiko, lauschen den Geschichten 
der Indianer in Nordamerika, sto-
ßen auf gefährliche Piraten...  nun, 
nicht alles sei hier verraten.  Unsere 
Reisebegleiter ab 4 Jahre erwar-
ten landestypische Lieder sowie 
spannend erzählte und  gespielte 
Geschichten aus aller Welt, nicht 
ohne nach erfolgreicher Erdumrun-
dung auch allerlei Wissenswertes 
über diese auf unterhaltende Weise 
erfahren zu haben.

DORFSTADT
Ein Programm für die gesamte Fami-
lie  Veranstaltungen im Bierzelt und 
Sportlerheim
Bereits am Freitag, den 31. August 
um 14.30 Uhr wird es einen „Hut-

zennachmittag“ im Sportlerheim 
geben. Dazu gibt es gratis Kaffee, 
hausgebackenen Kuchen und es 
spielt Manfred Mangold aus Grün-
bach mit seinem Akkordeon. 
Ab 19.00 Uhr gibt es Tanzmusik 
mit „ DJ Mirko“ im Bierzelt. Der 
Samstagnachmittag, 01. September, 
steht ganz im Zeichen der Kinder.
Eine Reise um die ganze Welt (nicht 
nur für Kinder) ist an diesem Tag zu 
erleben. Die Theatergruppe „SPIEL-
ART“ nimmt ab 14.30 Uhr alle mit 
auf diese wunderschöne Tour. 
Traktoren aus vielen Jahrzehnten 
kann man ebenfalls ab 14.00 Uhr 
bestaunen und begutachten.
Dazu gibt es Kremserfahrten durch 
den Ortsteil oder man sieht sich den 
Ort aus luftiger Höhe von einem 
Kran aus an. 

Für Kinder stehen eine Hüpfburg 
und ein Kinderkarussell bereit. 
Ab 18.00 Uhr gibt es Wildschwein 
vom Spieß frisch zubereitet und si-
cher ein kulinarischer Höhepunkt.

20.00 Uhr gibt es dann den großen 
Dorftanz im Bierzelt.
„MERCEDES PAULUS“ und Band 
finden garantiert den richtigen 
Sound und sorgen für Partystim-
mung.  Am Sonntag, 02. September 
ab 10.00 Uhr gibt es dann Früh-
schoppen im Bierzelt mit musika-
lischer Unterhaltung von „DJ Ron-

ny.“   Am Nachmittag um 14.30 Uhr 
wird Silke Fischer aus Beerheide 
ihre neuen Lieder vorstellen und 
nochmal für gute Stimmung sorgen. 

Das Dorfstädter Organisationsteam 
wünscht allen Besuchern viel Spaß 
und Vergnügen zum diesjährigen 
Dorffest.
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Liebe Patientinnen und Patienten,
sehr geehrte Ärztinnen und Ärzte,
sehr geehrte Damen und Herren,

in unseren Paracelsus-Kliniken steht der Mensch im Mittelpunkt. Das war in der 
Vergangenheit so und wird auch in Zukunft so sein. Hierfür stehen unsere vielen  
engagierten Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter in der Ärzteschaft, Pflege und Therapie 
sowie all diejenigen, die hinter den Kulissen für das Wohl unserer Patienten sorgen. 

Vor wenigen Tagen haben wir eine schwierige finanzielle Phase abgeschlossen und 
ein neues Kapitel für Ihre Paracelsus-Kliniken aufgeschlagen. Für Ihre Loyalität in 
dieser Zeit danken wir herzlich. Zusammen mit einer neuen Eigentümerin, die als  
engagiertes Familienunternehmen generationsübergreifend denkt, werden wir die  
Paracelsus-Kliniken in den kommenden Jahren noch besser machen. 

Um den persönlichen Bedürfnissen unserer Patienten optimal gerecht zu werden, 
sind wir entschlossen, Medizin ganzheitlich zu organisieren: von der ambulanten  
Versorgung über die Akutmedizin im Krankenhaus bis zur Rehabilitation. Der Einsatz  
modernster digitaler Technologien wird uns dabei unterstützen, mehr Zeit für die 
Menschen zu haben und besser helfen zu können. Wir werden vor Ort investieren in 
das, was wir können. Gesundheit ist das höchste Gut des Lebens. 

Die Gesundheit unserer Patienten ist unsere Verpflichtung, der wir durch persönliche  
Verantwortung gerecht werden. 

Wir freuen uns, für Sie da zu sein, mit Kompetenz und Herzlichkeit – 
gestern, heute und morgen.

Prof. Dr. Michael Philippi Michael Schlickum Felix Happel
Vorsitzender der Geschäftsführung Geschäftsführer  Aufsichtsrat
Paracelsus-Kliniken Paracelsus-Kliniken  Paracelsus-Kliniken

6. August 2018

 
www.paracelsus-kliniken.de

Willkommen bei Ihren 
neuen Paracelsus-Kliniken! 

Anzeige
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Pressemeldung, 31.07.2018

„In unseren Kliniken im Oberen Vogt-
land und in West-Sachsen bieten wir 
unseren Patienten zukunftsweisende 
Medizin und Pflege an“
•  Starke Zahlen bestätigen das gute  
 Leistungsspektrum der Paracelsus- 
 Kliniken
•  Paracelsus-Kliniken sind mit guter  
 Medizin unverändert für Patien- 
 tinnen und Patienten da
•  Insolvenz abgeschlossen, neuer Eigen- 
 tümer übernimmt 
•  Moderne Klinikgruppe stellt den  
 Patienten in den Mittelpunkt
Adorf, Bad Elster, Reichenbach, Schöneck, 
Zwickau (31.07.2018). 
Mit dem morgigen Tag (01.08.2018) 
übernimmt das Familienunternehmen 
Porterhouse Group AG die Paracelsus-
Kliniken Deutschland GmbH & Co. 
KGaA und schlägt damit ein neues Ka-
pitel für die deutschlandweit vertretene 
Klinikgruppe auf. Zuvor hatte Paracel-
sus ein Insolvenzverfahren in Eigen-
verwaltung erfolgreich abgeschlossen. 
Darüber hinaus wurden umfassende 
Restrukturierungsmaßnahmen auf den 
Weg gebracht, die das Unternehmen 
wieder stabilisiert haben. 
„Das Engagement unserer Mitarbei-
terinnen und Mitarbeiter in der Ärz-
teschaft, Pflege und Therapie sowie in 
der Verwaltung, die in den vergangenen 
schwierigen Monaten immer für die Pa-
tienten da waren, wie das Vertrauen un-
serer Patienten, haben die Basis für die 
Zukunft gelegt. Gemeinsam mit ihnen 
wollen wir Paracelsus in den kommen-
den Jahren zu der Gesundheitsmarke 
in Deutschland und in den Regionen 
machen, die für Expertise, Qualität 
und Service steht und die Bedürfnisse 
der Patienten in den Mittelpunkt stellt. 
Nachhaltigkeit, das generationenüber-
greifende Denken und unternehme-
risches Verständnis, zeichnen Porter-
house aus“, so Michael Philippi, neuer 
Vorsitzender der Geschäftsführung der 
Paracelsus-Kliniken.
„Wollen der Gesundheitspartner und 
Arbeitgeber der Wahl sein“
Paracelsus soll wieder eine der in-
novativsten integrierten deutschen 
Krankenhausgruppen für Akutmedizin 
und Rehabilitation werden. Neben der 
medizinischen Grundversorgung wird 
Paracelsus auf den bereits existierenden 
Stärken der Gruppe aufbauen und diese 
weiterentwickeln. Die Rehabilitation 
ist neben starken orthopädischen 
Kliniken besonders für onkologische 
sowie psychosomatische Rehabilita-
tion führend aufgestellt. „Wir wollen 
der Gesundheitspartner der Wahl für 
unsere Patienten und der Arbeitgeber 
der Wahl für unsere Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter sein. Paracelsus kann 
heute bereits auf ein Team von ausge-

wiesenen Gesundheitsexperten in allen 
Klinikbereichen aufbauen. Das Interes-
se von vielen Talenten an Aufgaben in 
unserem Unternehmen zeigt, dass wir 
auf dem richtigen Weg sind“, ergänzt 
Michael Philippi. Im Dialog mit den 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern vor 
Ort werden wir die Kliniken entwickeln 
und den neuen Kurs fortsetzen.
„In den kommenden Monaten werden 
wir uns zunächst vor allem auf die 
Stärken von Paracelsus fokussieren. 
Parallel hierzu möchten wir Paracelsus 
zum Nutzen unserer Patienten zu einem 
digitalen Leuchtturm-Unternehmen 
im deutschen Klinikwesen entwickeln. 
Hierfür suchen wir gezielt das Gespräch 
mit jungen Startup-Unternehmen aus 
der digitalen Welt, um von den Ent-
wicklungen der Zukunft zum Nutzen 
unserer Patienten profitieren zu können. 
Der Einsatz moderner Technologie wird 
uns dabei unterstützen, in den Abläufen 
effizienter zu werden und um mehr 
Zeit für unsere Patienten zu haben“, 
so Michael Schlickum, Finanzchef der 
Paracelsus-Kliniken. 
„Wir identifizieren uns mit dem Auf-
trag der Paracelsus-Kliniken, messbar 
nachhaltig gute Medizin und Pf lege 
zu bieten, und dies deutschlandweit. 
Die Digitalisierungsideen der Gruppe 
sind überzeugend“, so Felix Happel, 
Aufsichtsrat der Paracelsus-Kliniken 
Deutschland GmbH & Co. KGaA.
Leistungsfähiger und kompetenter 
Medizin-Dienstleister im Oberen Vogt-
land und West-Sachsen
Mit fünf Standorten im Oberen Vogt-
land und in West-Sachsen vereinen 
die Paracelsus-Kliniken nicht nur eine 
familiäre Versorgung, sondern bieten 
als stark verzahnter Regionalverbund 

ein breites Leistungsspektrum an. 
Unterschiedliche Schwerpunkte an 
den Kliniken kommen in beispielhafter 
Weise den politischen Forderungen 
nach Interdisziplinarität, und wohn-
ortnaher Vernetzung von Akut- und 
Rehamedizin sowie ambulanter und 
stationärer Versorgung nach. „Mit dem 
Angebot in unseren Kliniken bilden 
wir zukunftsweisende Medizin und 
Pflege ab. Zum Wohle der Menschen in 
dieser großen Region. Wir freuen uns 
auf die Zukunft“, betonen Lutz Möller, 
Regionaldirektor der Akutkliniken, 
und Erik Heyne, Chef der Klinik in 
Bad Elster. Die Akutkliniken in Ad-
orf und Schöneck, Reichenbach und 
Zwickau übernehmen in beispielhafter 
Weise die Verzahnung stationärer und 
ambulanter Versorgung der Menschen, 
sind gleichzeitig Aushängeschilder 
für verschiedenste Spezialisierungen: 
dazu zählen das Kopfzentrum mit den 
Fachrichtungen Neurochirurgie und 
Neurologie, das als eines der größten 
Anbieter regional und überregional gilt. 
die Schmerzmedizin mit integrierter 
invasiver Neuromodulation sowie 
die Wirbelsäulen- und zertifizierten 
Endoprothetikzentren. Ein weiteres 
spezia lisiertes Angebot bi ldet das 
Kompetenzzentrum für Bewegungs-
störungen (KZB) am Standort Zwickau 
ab. Mittlerweile hat das KZB einen welt-
weiten Ruf, es wurde als eines von nur 6 
europäischen Zentren als „Zentrum für 
exzellentes Patienten-Management auf 
dem Gebiet von Spastik und Dystonien“ 
in Europa anerkannt.  Die Rehaklinik in 
Bad Elster ist eine der renommiertesten 
Rehakliniken, der regelmäßig Men-
schen aus ganz Deutschland vertrauen, 
hierfür sprechen die überdurchschnitt-

lichen Belegungszahlen. Möller: „Neben 
aller Spezialisierung, auf die wir stolz 
sind, ist es uns aber wichtig, mit unseren 
Angeboten alle Menschen zu erreichen – 
die mit den komplexen Krankheiten und 
die mit dem einfachen Knochenbruch. 
Unsere Botschaft ist ganz einfach: Wir 
sind immer und jederzeit für die Men-
schen da. Mit hoher Qualität, viel Herz 
und Professionalität.“
Über die Paracelsus-Kliniken
Die Paracelsus Kliniken zählen mit 
40 Einrichtungen an insgesamt 22 
Standorten zu den großen privaten 
Klinikträgern in Deutschland. Bundes-
weit betreuen rund 5.000 Mitarbeiter 
jährlich mehr als 100.000 stationäre 
Patienten. Die Gruppe beinhaltet Akut- 
und Rehamedizin. Die Konzernzentrale 
hat ihren Sitz in Osnabrück. 
Über die Porterhouse Group
Porterhouse hat sich erfolgreich darauf 
spezialisiert, mittelständische Unter-
nehmen mehrheitlich zu erwerben 
und langfristig in ihrem Wachstum zu 
unterstützen. Dabei greift Porterhouse 
auf sein internationales Netzwerk, 
ausgeprägtes Branchenverständnis und 
operative Erfahrung zurück. Für den 
Erwerb von Beteiligungen werden aus-
schließlich eigene Mittel eingesetzt. Der 
alleinige Eigentümer der Porterhouse 
ist Felix Happel. Der Beteiligungsfokus 
liegt auf Unternehmen, deren Produkte 
und Dienstleistungen für die Erfüllung 
menschlicher Grundbedürfnisse direkt 
oder indirekt eine bedeutende Rolle 
spielen. 

FAHRER GESUCHT!

www.vogtlandauskunft.de/buergerbus
Einfach gut gEfahrEn.

Adorf, Bad Elster und Lengenfeld 

BÜRGERBUS

VORAUSSETZUNGEN
• Führerschein Klasse B, ab 21 Jahren
• mindestens 2 Jahre Fahrpraxis

Foto: www.marcografie.de, Pinkuin-Reklame, © Yunioshi – photocase.com
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Schadstoffmobil
Die Fa. Glitzner Entsorgung GmbH führt im Auftrag des Landratsamtes die diesjährige Schadstoffkleinmengen-
sammlung durch.  Am Schadstoffmobil werden kostenlos Kleinmengen Sonderabfälle aus Haushalten ange-
nommen (siehe dazu auch Abfallwegweiser). 

Trieb Festplatz     28.09.2018, 13.00 Uhr bis 13.30 Uhr
Bergen IGLU-Standplatz hinter Landkauf  28.09.2018, 13.45 Uhr bis 14.30 Uhr
Kottengrün Kulturhaus, Buswendeschleife  28.09.2018, 14.45 Uhr bis 15.30 Uhr
Werda Iglustandplatz Am Sportplatz  28.09.2018, 15.45 Uhr bis 16.30 Uhr
Neustadt Gemeindeamt    28.09.2018, 16.45 Uhr bis 17.15 Uhr

Fahrzeugservice Kürschner GmbH • www.nissan-kuerschner.de 
Gut Reusa 5 • 08529 Plauen • Tel.: 0 37 41/71 94 60 (Hauptbetrieb)
Wernesgrüner Str. 39 a • 8228 Rodewisch • Tel.: 0 37 44/18 30 36
Falkensteiner Str. 9 • 08261 Schöneck • Tel. 03 74 64/8 84 63 (Servicebetrieb)

ZU SCHÖN, UM
 DAZUBLEIBEN.

NOTE ACENTA
1.2 l, 59 kW (80 PS)
EZ 11/2016, 12.680 km, Schwarz
NORMALPREIS2: € 17.250,–
JETZT NUR: € 12.495,–

X-TRAIL ACENTA
2.0 l dCi, 130 kW (177 PS), Automatik
EZ 08/2017, 4.500 km, Silber
NORMALPREIS2: € 39.290,–
JETZT NUR: € 25.990,–

MICRA ACENTA
0.9 l IG-T, 66 kW (90 PS)1

EZ 09/2017, 500 km, Schwarz
NORMALPREIS2: € 19.420,–
JETZT NUR: € 14.690,–

PULSAR N-CONNECTA
1.2 l DIG-T, 85 kW (115 PS)1

EZ 12/2017, 5 km, Weiß Metallic
NORMALPREIS2: € 25.130,–
JETZT NUR: € 16.990,–

WEITERE AUSSTATTUNGEN UND ANGEBOTE AUF 
ANFRAGE.

SIE MÖCHTEN FINANZIEREN? KEIN PROBLEM, 
SPRECHEN SIE UNS GERN AN!

ALLE MODELLE INKL. KLIMAAUTOMATIK!

QASHQAI ACENTA
1.5 l dCi, 81 kW (110 PS)
EZ 09/2016, 20.300 km, Schwarz
NORMALPREIS2: € 27.500,–
JETZT NUR: € 19.990,–

QASHQAI N-CONNECTA 4x4
1.6 l dCi, 96 kW (130 PS)1

EZ 06/2017, 5 km, Rot
NORMALPREIS2: € 34.525,–
JETZT NUR: € 25.990,–

1Gesamtverbrauch l/100 km: kombiniert von 5,0 bis 4,4; CO2-Emissionen: kombiniert von 129,0 bis 99,0 g/km (Messverfahren gem. 
EU-Norm); Effi  zienzklasse: B–A.
Abb. zeigen Sonderausstattungen. 2Unser Normalpreis für ein nicht zugelassenes Neufahrzeug. Alle Angebote gelten solange unser Vorrat reicht.

Fahrzeugservice Kürschner GmbH • www.nissan-kuerschner.de 
Gut Reusa 5 • 08529 Plauen • Tel.: 0 37 41/71 94 60 (Hauptbetrieb)
Wernesgrüner Str. 39 a • 8228 Rodewisch • Tel.: 0 37 44/18 30 36
Falkensteiner Str. 9 • 08261 Schöneck • Tel. 03 74 64/8 84 63 (Servicebetrieb)
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JETZT NUR: € 12.495,–

X-TRAIL ACENTA
2.0 l dCi, 130 kW (177 PS), Automatik
EZ 08/2017, 4.500 km, Silber
NORMALPREIS2: € 39.290,–
JETZT NUR: € 25.990,–

MICRA ACENTA
0.9 l IG-T, 66 kW (90 PS)1

EZ 09/2017, 500 km, Schwarz
NORMALPREIS2: € 19.420,–
JETZT NUR: € 14.690,–

PULSAR N-CONNECTA
1.2 l DIG-T, 85 kW (115 PS)1

EZ 12/2017, 5 km, Weiß Metallic
NORMALPREIS2: € 25.130,–
JETZT NUR: € 16.990,–

WEITERE AUSSTATTUNGEN UND ANGEBOTE AUF 
ANFRAGE.

SIE MÖCHTEN FINANZIEREN? KEIN PROBLEM, 
SPRECHEN SIE UNS GERN AN!

ALLE MODELLE INKL. KLIMAAUTOMATIK!

QASHQAI ACENTA
1.5 l dCi, 81 kW (110 PS)
EZ 09/2016, 20.300 km, Schwarz
NORMALPREIS2: € 27.500,–
JETZT NUR: € 19.990,–

QASHQAI N-CONNECTA 4x4
1.6 l dCi, 96 kW (130 PS)1

EZ 06/2017, 5 km, Rot
NORMALPREIS2: € 34.525,–
JETZT NUR: € 25.990,–

1Gesamtverbrauch l/100 km: kombiniert von 5,0 bis 4,4; CO2-Emissionen: kombiniert von 129,0 bis 99,0 g/km (Messverfahren gem. 
EU-Norm); Effi  zienzklasse: B–A.
Abb. zeigen Sonderausstattungen. 2Unser Normalpreis für ein nicht zugelassenes Neufahrzeug. Alle Angebote gelten solange unser Vorrat reicht.Fahrzeugservice Kürschner GmbH • www.nissan-kuerschner.de 

Gut Reusa 5 • 08529 Plauen • Tel.: 0 37 41/71 94 60 (Hauptbetrieb)
Wernesgrüner Str. 39 a • 8228 Rodewisch • Tel.: 0 37 44/18 30 36
Falkensteiner Str. 9 • 08261 Schöneck • Tel. 03 74 64/8 84 63 (Servicebetrieb)
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EU-Norm); Effi  zienzklasse: B–A.
Abb. zeigen Sonderausstattungen. 2Unser Normalpreis für ein nicht zugelassenes Neufahrzeug. Alle Angebote gelten solange unser Vorrat reicht.

 

Jetzt ist es offiziell: Mi-
nisterpräsident Michael 
Kretschmer und Land-
tagsabgeordneter Sören 
Voigt übernehmen für zwei 
Jahre die Patenschaft für 
den „dicksten Waschbären“ 
im Tierpark Falkenstein. 

Bei der Übergabe der Pa-
tenschaftsurkunde erzählte 
der Ministerpräsident, dass 
er noch eine weitere kleine 
Überraschung für den Tier-
park hat. Was das ist, verriet 
er noch nicht. Also bleiben 
Sie gespannt.
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AMTSBLATTFALKENSTEINER

Mitteilungsblatt für die Stadt Falkenstein / Vogtl.,die 
Ortsteile Dorfstadt, Oberlauterbach, Trieb und Schönau 
sowie für die Gemeinde Neustadt.  

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

30. August 2018
27. Jahrgang

Nr. 8

Beschlüsse zur 47. Tagung des Stadtrates der 
Stadt Falkenstein/Vogtl. am 02.08.2018

Beschlüsse von der 37. Sitzung
des Gemeinderates Neustadt am 01.08.2018

Öffentlicher Teil 
Anwesende Stadträte: 17 + 1   
                                     
Beschluss-Nr.
Bezeichnung 
18/47/794 
Vergabe von Lieferleistungen – Beschaffung Medientechnik Oberschule 
Falkenstein
Der Stadtrat der Stadt Falkenstein beschließt einstimmig die Vergabe der 
Lieferleistung – Beschaffung Medientechnik Oberschule Falkenstein – in 
einer Gesamthöhe von 12.914,49 € Brutto an die Firma mx-systems Com-
puterservice Marcel Huster, 08223 Grünbach.
    
18/47/795
Vergabe von Lieferleistungen – Ausstattung Kindertagesstätte „Knirp-
senland“
Der Stadtrat der Stadt Falkenstein beschließt einstimmig die Vergabe der 
Lieferleistung – Ausstattung Kindertagesstätte „Knirpsenland“ – in einer 
Gesamthöhe von 81.775,24 € Brutto an die Firma Wehrfritz, 96476 Bad 
Rodach.

18/47/796
„Brücken in die Zukunft“ – Ersatzneubau an der Kita „Knirpsenland“
- Vergabe von Bauleistungen – LOS 07 Tischlerarbeiten Türen
Der Stadtrat der Stadt Falkenstein fasst einstimmig den Beschluss, den 
Auftrag für die Errichtung eines Ersatzneubaus an der Kindertagesstätte 
„Knirspenland“ inkl. Teilerneuerung der Heizungsanlage, LOS 07 – Tisch-
lerarbeiten Türen in Höhe von 64.439,69 € der Firma Tischlermeister 
Ekkehard Landgraf aus 04720 Döbeln zu erteilen. 

18/47/797
„Brücken in die Zukunft“ – Ersatzneubau an der Kita „Knirpsenland“
- Vergabe von Bauleistungen – LOS 11 Fliesenarbeiten, BA 1, 3 und 4
Der Stadtrat der Stadt Falkenstein fasst einstimmig den Beschluss, den 
Auftrag für die Errichtung eines Ersatzneubaus an der Kindertagesstätte 
„Knirpsenland“ inkl. Teilerneuerung der Heizungsanlage, LOS 11 – Flie-
senarbeiten BA 1, 3 und 4 in Höhe von 13.832,16 € der Firma Innenausbauer 
Frank Seidel aus 08223 Falkenstein/Vogtl. zu erteilen.

18/47/798
Antrag FC 08 Dorfstadt e.V. zur Überlassung der Einnahmen aus dem 
Festzeltbetrieb des Dorffestes vom 31.08. – 02.09.2018 und Verlängerung 
der Sperrfrist
Der Stadtrat der Stadt Falkenstein beschließt einstimmig, dass der FC 
08 Dorfstadt e.V. die Einnahmen aus dem Festzeltbetrieb anlässlich des 
Dorffestes einbehalten darf. Weiterhin genehmigt der Stadtrat der Stadt 
Falkenstein die Verlängerung der Sperrfrist.

18/47/799
Finanzangelegenheit – überplanmäßige Ausgaben
Der Stadtrat der Stadt Falkenstein beschließt einstimmig die überplanmä-
ßigen Ausgaben in Höhe von 8.691,05 €, die durch die Entnahme aus der 
Liquiditätsreserve finanziert werden.

Nachruf
                                                           

Tief betroffen haben wir nach Nachricht vom Ableben des   
langjährigen Mitglieds der Freiwilligen Feuerwehr Trieb,

Herrn Hauptlöschmeister                               
Hilmar Hochwitz

erhalten.

Er war über 60 Jahre Mitglied. Mit ihm verlieren wir einen  
Kameraden und Menschen, der sich stets für die Belange der 

Feuerwehr eingesetzt hat.

Wir werden ihm stets ein ehrendes Andenken bewahren.
Unser aufrichtiges Mitgefühl gilt seinen Angehörigen.

  
Der Bürgermeister  der Stadt Falkenstein 

Freiwillige Feuerwehr Trieb Wehrleitung und Kameraden
Feuerwehrverein Trieb e.V.

Amtlicher Teil Neustadt

Anwesende Gemeinderäte:  7 + 1
Öffentlicher Teil
Beschluss-Nr.:
Bezeichnung

1354
Vergabe von Bauleistungen – Erneuerung Einzäunung am Friedhof (ein-
stimmig) 
1355
Vergabe von Lieferleistungen – Beschaffung eines Mannschaftstransport-
wagens für die FFW (einstimmig)
1356
Finanzangelegenheit – Annahme von Spenden (einstimmig)

Haushaltssatzung der Gemeinde Neustadt/ Vogtl. 
für die Haushaltsjahre 2018 und 2019

Aufgrund von § 74 der Gemeindeordnung für den Freistaat Sachsen (Sächs-
GemO) in der jeweils geltenden Fassung hat der Gemeinderat der Gemeinde 
Neustadt in der Sitzung am 06.06.2018 folgende Haushaltssatzung erlassen:

§ 1
Der Haushaltsplan für die Haushaltsjahre 2018 und 2019, der die für die 
Erfüllung der Aufgaben der Gemeinden voraussichtlich anfallenden Erträge 
und entstehenden Aufwendungen sowie eingehenden Einzahlungen und 
zu leistenden Auszahlungen enthält, wird 
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§ 6
Für den entstehenden Finanzbedarf für die Verwaltungsgemeinschaft wird 
an die erfüllende Gemeinde eine Umlage in Höhe von
                                                                                                           118.000  EUR 
(2018) und  118.000 EUR (2019) bezahlt. 

 § 7
Die Wertgrenze für die im Haushalt einzeln darzustellenden Investitionen 
wird gemäß § 74 Abs. 2 SächsGemO festgesetzt auf  
5.000 EUR (2018) und 5.000 EUR (2019).                                                                                                                           
  

§ 8                                                                                                                                                   

Die Wertgrenze für die im Haushalt einzeln darzustellenden Instandhal-
tungs- und Instandsetzungsmaßnahmen wird gemäß § 12 Abs. 5 Sächs-
KomHVO-Doppik festgesetzt auf 5.000 EUR (2018) und 5.000 EUR (2019).

§ 9
1.Die Deckungsfähigkeit der Aufwendungen im Ergebnishaushalt ist in 
der Budgetübersicht dargestellt. Die Aufwendungen eines Budgets sind 
grundsätzlich gegenseitig deckungsfähig.

Ausgenommen:  -     nicht zahlungswirksame Aufwendungen
                               -     Verfügungsmittel
                               -     Personalaufwendungen
                               -     Aufwendungen für Instandhaltung

Für Personalaufwendungen und Aufwendungen für Instandhaltung wird 
Teilhaushalts übergreifend gem. § 20 Abs. 2 SächsKomHVO-Doppik jeweils 
sachbezogen die gegenseitige Deckungsfähigkeit erklärt.
Mehrerträge der Budgets können für entsprechende Mehraufwendungen 
verwendet werden.
2. Die unter 1. genannten Budgetregelungen gelten auch für Ein- und Aus-
zahlungen aus Investitionstätigkeit
im Finanzhaushalt. Investitionsauszahlungen eines Budgets sind grund-
sätzlich gegenseitig deckungsfähig.
Ausgenommen:
 -     Investitionsmaßnahmen über der Wertgrenze von 5.000 EUR
Zweckgebundene Mehreinzahlungen können für entsprechende Mehraus-
zahlungen verwendet werden.
Die Haushaltssatzung tritt zum 01.01.2018 in Kraft.

Neustadt, den 03.07.2018

G. Zoller, Bürgermeister

(2018) (2019)

im Ergebnishaushalt mit dem

- Gesamtbetrag der ordentlichen Erträge auf 1.260.250  EUR 1.231.900  EUR

- Gesamtbetrag der ordentlichen Aufwendungen auf 1.370.250  EUR 1.358.300  EUR

- Saldo aus den ordentlichen Erträgen und Aufwendungen (ordentliches 
Ergebnis) auf -110.000  EUR -126.400  EUR

- Gesamtbetrag der außerordentlichen Erträge auf 8.000  EUR 0  EUR

- Gesamtbetrag der außerordentlichen Aufwendungen auf 0  EUR 0  EUR

- Saldo aus den außerordentlichen Erträgen und Aufwendungen 
(Sonderergebnis) auf 8.000  EUR 0  EUR

- Gesamtergebnis auf -102.000 EUR -126.400 EUR

- Betrag der veranschlagten Abdeckung von Fehlbeträgen des 
ordentlichen Ergebnisses aus Vorjahren auf 0  EUR 0  EUR

- Betrag der veranschlagten Abdeckung von Fehlbeträgen des 
Sonderergebnisses aus Vorjahren auf 0  EUR 0  EUR

- Betrag der Verrechnung eines Fehlbetrages im ordentlichen Ergebnis 
mit dem Basiskapital gemäß § 72 Absatz 3 Satz 3 SächsGemO auf 129.100  EUR 129.100  EUR

- Betrag der Verrechnung eines Fehlbetrages im ordentlichen Ergebnis 
mit dem Basiskapital gemäß § 72 Absatz 3 Satz 3 SächsGemO auf 0  EUR 0  EUR

- Veranschlagtes Gesamtergebnis 27.100  EUR 2.700  EUR

im Finanzhaushalt mit dem

- Gesamtbetrag der Einzahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit 1.174.800  EUR 1.140.300  EUR

- Gesamtbetrag der Auszahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit 1.145.400  EUR 1.116.050  EUR

- Zahlungsmittelüberschuss oder -bedarf aus laufender 
Verwaltungstätigkeit als Saldo der Gesamtbeträge der Einzahlungen 
und Auszahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit auf 29.400 EUR 24.250  EUR

- Gesamtbetrag der Einzahlungen aus Investitionstätigkeit auf 174.750  EUR 225.550  EUR

- Gesamtbetrag der Auszahlungen aus Investitionstätigkeit auf 248.500  EUR 409.800  EUR

- Saldo der Einzahlungen und Auszahlungen aus Investitionstätigkeit auf -73.750  EUR -184.250  EUR

- Finanzierungsmittelüberschuss oder -fehlbetrag als Saldo aus 
Zahlungsmittelüberschuss oder -fehlbetrag aus laufender 
Verwaltungstätigkeit und dem Saldo der Gesamtbeträge der 
Einzahlungen und Auszahlungen aus Investitionstätigkeit auf -44.350  EUR -160.000  EUR

- Gesamtbetrag der Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit auf 51.150  EUR 0  EUR
- Gesamtbetrag der Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit auf 88.950  EUR 37.800  EUR

- Saldo der Einzahlungen und Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit 
auf -37.800  EUR -37.800  EUR

- Veränderung des Bestandes an Zahlungsmitteln im Haushaltsjahr auf -82.150  EUR -197.800  EUR
festgesetzt.

§ 2

Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen wird
auf 0  EUR (2018) und  0  EUR (2019)

festgesetzt.

§ 3

Verpflichtungsermächtigungen werden nicht veranschlagt.

§ 4

Der Höchstbetrag der Kassenkredite, der zur rechtzeitigen Leistung von Auszahlungen in Anspruch genommen werden 

darf, wird auf 195.000  EUR (2018) und 195.000  EUR (2019)
festgesetzt.

§ 5
Die Hebesätze werden wie folgt festgesetzt: (2018) (2019)
für die land- und forstwirtschaftlichen Betriebe (Grundsteuer A) auf 310 v.H. 310  v.H.
für die Grundstücke (Grundsteuer B) auf 415 v.H. 415  v.H.
Gewerbesteuer auf 400 v.H. 400  v.H.

Hinweis nach § 4 Absatz 4 der Gemeindeordnung für den Freistaat Sachsen (SächsGemO)

Nach § 4 Abs. 4 Satz 1 SächsGemO gelten Satzungen, die unter Verlet-
zungen von Verfahrens- und Formvorschriften der SächsGemO zustande 
gekommen sind, ein Jahr nach ihrer Bekanntmachung als von Anfang 
gültig zustande gekommen.

Das gilt nicht, wenn
1. die Ausfertigung der Satzung nicht oder fehlerhaft erfolgt ist,
2. die Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzungen, die Genehmigung 
oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind,
3. der Bürgermeister dem Beschluss nach § 52 Abs. 2 wegen Gesetzwidrigkeit 
widersprochen hat,
4. vor Ablauf der in Satz 1 genannten Frist
a) die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss beanstandet hat oder
b) die Verletzung der Verfahrens- oder Formvorschrift gegenüber der Ge-
meinde unter Bezeichnung des Sachverhalts, der die Verletzung begründen 
soll, schriftlich geltend gemacht worden ist. 

Ist eine Verletzung nach Satz 2 Nr. 3 oder 4 geltend gemacht worden, so 
kann auch nach Ablauf der in Satz 1 genannten Frist jedermann diese 
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Die Gemeinde Neustadt sucht zum 01.10.2018
für die Kindertagesstätte „Sonnenpferdchen“ in der Ge-
meinde Neustadt/Vogtl. eine/n staatlich anerkannte/n 

Erzieher/in.
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Verletzung geltend machen.

Auslegungshinweis
   Die Gemeinde Neustadt macht hiermit bekannt, dass die Haushaltssat-
zung einschließlich des Haushaltsplanes für den Doppelhaushalt 2018/ 
2019 nach Beschlussfassung des Gemeinderates vom 06.06.2018 und der 
rechtsaufsichtlichen Bestätigung durch das Landratsamt Vogtlandkreis 
mit Bescheid vom 21.06.2018 in der Zeit

vom 03. September bis 11.September 2018
 für jedermann zur Einsicht ausliegt.

Die Auslegung erfolgt im Zimmer 203, des Rathauses der Stadt Falkenstein, 
Willy- Rudert- Platz, 08223 Falkenstein während folgender Sprechzeiten:

Montag          9.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Dienstag       9.00 Uhr bis 12.00 Uhr und 13.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Mittwoch       9.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Donnerstag    9.00 Uhr bis 12.00 Uhr und 13.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Freitag           9.00 Uhr bis 12.00 Uhr  

Falkenstein, 16.07.2018
M. Siegemund, Bürgermeister

Ende des amtlichen Teils

Tierschutzverein Auerbach und Umgebung e. V.
L.-Müller-Straße 30 • 08223 Falkenstein Telefon: 0 37 45 / 7 73 72

Öffnungszeiten:
Montag bis Sonntag: 17.00 bis 18.00 Uhr

oder nach telefonischer Absprache

Die Kindertagesstätte „Sonnenpferdchen“, Oelsnitzer Straße 101, 08223 
Neustadt besteht aus 10 Krippenplätzen und 22 Kindergartenplätzen und 
befindet sich in der Trägerschaft der Gemeinde Neustadt.  

Voraussetzungen für diese Stellen sind:
Bildungsabschluss:
* abgeschlossene Ausbildung als Staatlich anerkannte/r Erzieher/in
* bei Berufsabschlüssen vor 2009 Nachweis über Teilnahme am Curriculum
* wünschenswert: heilpädagogische Zusatzqualifikation / Praxisanleiter/in

Spezielle Kenntnisse, Fähigkeiten und Voraussetzungen:
* Kenntnisse zu aktuellen Gesetzen gemäß SGB VIII und SächsKitaG und  
 einschlägiger Verordnungen und Empfehlungen
* Kenntnisse und Fähigkeiten zur Umsetzung des sächsischen
 Bildungsplanes
* gültiger Gesundheitsausweis
* vorteilhaft wäre die Beherrschung eines Instrumentes
* Fähigkeiten zur Beobachtung, Analyse und Evaluation; Planung und  
 Organisation der Förderung zur Entfaltung und Weiterentwicklung der 
 körperlichen und geistigen Potenziale der Kinder
* ausgeprägte Kommunikationsfähigkeit und Teamfähigkeit
* Bereitschaft zur fachlichen Weiterbildung und Qualifizierung

Das Aufgabengebiet umfasst:
* Wahrnehmung der Erziehertätigkeit durch Bildung, Erziehung und
 Betreuung aller  anvertrauten Kinder
*Organisation des Tagesablaufes, der Raumgestaltung und vielseitiger  
 Angebote entsprechend den Bedürfnissen und Wünschen der Kinder  
 unter Verwirklichung des Bildungsauftrages
* Achtung auf das Kindeswohl und Einleitung von Maßnahmen zum  
 Schutz des Kindes
* Zusammenarbeit mit Eltern und Absicherung der Elternmitwirkung, ggf.  
 Beratung in Fragen der Bildung, Erziehung und Betreuung
* Gemeinwesenarbeit
* Dokumentation und regelmäßige Einschätzung der Arbeit mit daraus  
 abzuleitenden Zielen
Die Planstellen sind nach TVÖD mit der Entgeltgruppe S 6 bewertet und 
mit einer durchschnittlichen wöchentlichen Arbeitszeit von mindestens 
30 Stunden zu besetzen. Bei entsprechendem Bedarf wird diese Arbeitszeit 

flexibel erhöht.  Die Besetzung der Stelle erfolgt vorerst befristet für die 
Dauer von 2 Jahren. Eine Beschäftigung über diesen Zeitpunkt hinaus wird 
bei entsprechendem Personalbedarf nicht ausgeschlossen.
Personen mit Migrationshintergrund werden ausdrücklich aufgefordert, 
sich zu bewerben.
Schwerbehinderte Bewerberinnen und Bewerber werden bei gleicher 
Eignung bevorzugt berücksichtigt. Entsprechende Nachweise sind der 
Bewerbung beizufügen.
Bewerbungsfrist:  14.09.2018
Bewerbungen sind mit den vollständigen Unterlagen (Bewerbungsschreiben, 
tabellarischer Lebenslauf, Kopien der entsprechenden Schul- und Berufsaus-
bildungszeugnisse, vollständige Arbeitszeugnisse und Beurteilungen sowie 
die geforderten Nachweise) und innerhalb der angegebenen Bewerbungsfrist 
an folgende Adresse zu richten:

Gemeinde Neustadt/Vogtl., Oelsnitzer Straße 40, 08223 Neustadt/Vogtl.
Unvollständige und später eingehende Unterlagen können nicht berück-
sichtigt werden.
Falls noch Fragen bestehen oder Sie weitere Auskünfte wünschen, wenden 
Sie sich bitte an Frau Hauptamtsleiterin Leonhardt (03745/741-112).
Hinweis:
Wir versenden keine Eingangsbestätigen für eingegangene Bewerbungen, 
bestätigen Ihnen den Eingang aber gern telefonisch. Kosten, die im Zusam-
menhang mit der Bewerbung stehen, insbesondere Reisekosten, werden 
nicht erstattet. Die Bewerbungsunterlagen werden nur zurück gesandt, 
wenn ein ausreichend frankierter Rückumschlag beigefügt ist. Anderenfalls 
werden die Unterlagen nach Ablauf eines halben Jahres vernichtet.

Neustadt, den 29.08.2018

G. Zoller, Bürgermeister

Die Stadt Falkenstein bedankt sich für die Sachbeschä-
digung an den Bäumen. Diese sind nun nicht mehr zu 
retten und müssen gefällt werden.
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Katholische Pfarrei „Heilige Familie“ Falkenstein
  Am Lohberg 2 Tel. 6721       Fax 0321 21209295

Im Monat  September 2018  laden wir sehr herzlich zu den folgenden 
Veranstaltungen ein:
Dienstag  04. September     19.30 Uhr Frauengesprächskreis
Dienstag 11./18./25. September     19.30 Uhr Bibel im Gespräch für alle
mittwochs 15.00 Uhr Frauenstunde 
Sonnabend 01./15./29. September 15.00 Uhr Teens-Treff  (von 9 -14 Jah-
ren) (alle 14 Tage) FROGs
01./29. September 19.00 Uhr Gemeinschaftsjugend
Sonnabend 08. September      19.30 Uhr Hauskreis MG
Sonnabend  15. September      Gemeindefest in Rotava (CZ)
Sonnabend  15. September      19.30 Uhr Jugendabend in LKG Ellefeld
Sonnabend 29. September      19.00 Uhr Segnungsabend
Sonntag 02./09./16./23. September      17.00 Uhr Gottesdienst
 Sonntag 30. September       10.00 Uhr Gottesdienst
 (zu den Sonntagsveranstaltungen gleichzeitig Kinderprogramm)
- Termine einschl. Aktualisierungen auf: www.lkg-falkenstein.de -
Unsere Veranstaltungen stehen allen Interessenten offen und Sie sind 
herzlich  willkommen.

Du solltest sie besitzen – die Bibel. Mehr noch, du solltest darin lesen.

Landeskirchliche Gemeinschaft Falkenstein
Oelsnitzer Straße 37 b

kirchliche.nachrichten

Ev.-luth. Kirchgemeinde
Am Markt 2 • 08223 Falkenstein Tel. 5237 • Fax 5244 • www.elukifa.de

Gemeindeinformationen September 2018
Gottesdienste  Falkenstein
Sonntag 09.00 Uhr Donnerstag 09.00 Uhr (08.30 Uhr Rosenkranz)
Freitag 08.30 Uhr
Klingenthal: Sonntag 09.00 Uhr
Auerbach: Sonntag 10.30 Uhr
Bergen:  2. Sonntag im Monat 14.00 Uhr
Vorabendgottesdienste: 
Schöneck (Paracelsus-Klinik):  Samstag vor dem 2. und 4. Sonntag im 
Monat 16.30 Uhr
Rodewisch: amstag vor dem 2. und 4. Sonntag im Monat 18.00 Uhr
Treuen: Samstag vor dem 1. und 3. Sonntag im Monat 17.00 Uhr
Freitag 31.08. 18.00 Uhr Herzliche Einladung zur Gemeindeversamm-
lung der Pfarreien Auerbach und Falkenstein  im Gemeindehaus Falken-
stein
Samstag 01.09. 14.00 Uhr Heilige Messe zur Goldenen Hochzeit
Sonntag 02.09. Die Ministranten berichten über ihre Erlebnisse der 
Rom-Wallfahrt (Zeit wird noch bekannt gegeben.)
Samstag 08.09. 15.30 Uhr Heilige Messe zur Silberhochzeit
Donnerstag 13.09. 09.00 Uhr Heilige Messe anschl. Senioren- Vormittag
Samstag 15.09. 14.00 Uhr Andacht zur Goldenen Hochzeit
17.00 Uhr Heilige Messe in Falkenstein und Klingenthal
18.30 Uhr Heilige Messe in Auerbach
Bistums- Jugendtag in Wechselburg
Sonntag 16.09. Bistumswallfahrt nach Wechselburg
Samstag 22.09. 14.00 Uhr Heilige Messe zur Goldenen Hochzeit
Pfarrer Ralph Kochinka

Gott hat alles schön gemacht zu seiner Zeit, auch hat er die Ewigkeit in ihr 
Herz gelegt; nur dass der Mensch nicht ergründen kann das Werk, das Gott 
tut, weder Anfang noch Ende.

Nach jedem Tag der Schöpfung sagte Gott den Satz „und siehe, es war 
sehr gut!“ 
In unserem Monatsspruch heißt es: „Gott hat alles schön gemacht zu seiner 
Zeit“ 
Ja, genau so war es: Gott hat die Welt und uns Menschen perfekt geschaffen.
Doch dann kam der Sündenfall, und der brachte alles durcheinander. Plötz-

lich hat der Teufel seine Hand im Spiel. Und schon ist „der Tod im Topf“. 
Aber noch einmal: Gott hat alles perfekt gemacht:
Jede Geburt eines Kindes zeigt, wie gut Gott alles geschaffen hat:
Kurz vor der Geburt dreht sich im Normalfall das Kind mit dem Kopf nach 
unten, um für die Geburt vorbereitet zu sein. 
Es geht dem Kind eigentlich gut im Bauch der Mutter. 
Doch es ist für ein „ganz anderes“ Leben geschaffen, für das Leben außerhalb 
des Mutterleibes. Seine Lungen sind jetzt schon darauf ausgelegt, später 
einmal Sauerstoff zu atmen.
Obwohl das Kind gerade gut versorgt ist und keinen Mangel hat, stellt es 
sich schon auf die Geburt und das Leben außerhalb des Mutterleibes ein.
Gott hat es in das Kind hineingelegt, dass es sich rechtzeitig auf „das Leben 
danach“ vorbereitet.
So wie die Zeit im Mutterleib ist auch unsere Lebenszeit hier auf der Erde 
begrenzt. Und dann? In der Bibel lese ich von einem Leben nach dem Tod 
und dass Gott diese Ewigkeit in das Herz eines jeden Menschen gelegt hat. 
Nun ist es an uns, uns genau so wie das Baby im Mutterleib auf „das Leben 
danach“ vorzubereiten.
Augustinus formulierte folgenden Satz:
„Unruhig ist unser Herz, bis es Ruhe findet in Dir, Gott“
Jeder Mensch (egal ob Christ oder Atheist) ahnt, dass es etwas geben muss, 
was der Schlüssel zum Sinn des Lebens ist. Warum suchen wir überall, nur 
nicht bei dem, der uns geschaffen hat?! Gott hat durch seinen Sohn Jesus 
Christus den Weg frei gemacht, damit wir zu ihm zurückfinden können.
Genau wie das Kind im Mutterleib sollten wir uns bereit machen für „das 
Leben danach“! Unser Leben hier auf der Erde ist nur das Vorspiel zum 
eigentlichen, ewigen Leben! Es ist die Weichenstellung!
Der Vorhang geht auf – und dann… ???
Was dann kommt, wird jetzt in diesen 70, 80 Jahren unseres irdischen 
Lebens entschieden. Jesus Christus allein kann uns die Tür zum ewigen 
Leben öffnen. 
Wir müssen nur ehrlich vor Gott stehen und sagen: „Ich bin ein Sünder und 
schaffe es aus eigener Kraft nicht, vor Dir zu bestehen. Herr Jesus Christus, 
du bist für meine Schuld am Kreuz gestorben. Bitte vergib mir alle meine 
Schuld! Du sollst der Herr meines Lebens sein. Ich will Dir gehören – hier 
und in der Ewigkeit.
Ihr Gilbrecht Schäl

Gottesdienst in der Kirche „Zum Heiligen Kreuz“
02.09.  09.00 Uhr Gottesdienst  Pfarrer Grundmann
09.09. 09.00 Uhr Gottesdienst   Pfarrer i. R. Körner
16.09. 09.00 Uhr  Abendmahlsgottesdienst Pfarrer Graubner
23.09. 09.00 Uhr  Gottesdienst   Pfarrer Grundmann
30.09. 09.00 Uhr  Festgottesdienst  Pfarrer Graubner
zum Erntedank- und Kirchweihfest 
Ab 14.00 Uhr ist unsere geschmückte Kirche geöffnet. 
15.00 Uhr Es musizieren der Chor, Posaunenchor und die Kurrende. 
16.00 Uhr Erntedankspiel der Kinder 
Die Erntedankgaben und Blumen können am Freitag, 28. September, von 
15.00—18.00 Uhr in der Kirche abgegeben werden.
Gottesdienste in unseren Landgemeinden
DORFSTADT
02.09. 09.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst Pfarrer Graubner 
16.09. 09.00 Uhr Festgottesdienst  Pfarrer Grundmann
zum Erntedank– und Kirchweihfest 
Annahme der Erntedankgaben am Sonnabend, 15. September, mit gemein-
samem Kaffeetrinken ab 14.00 Uhr. 
NEUSTADT
09.09. 09.00 Uhr Gottesdienst  Pfarrer Grundmann
23.09. 09.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst Pfarrer Graubner
OBERLAUTERBACH
02.09. 10.30 Uhr Abendmahlsgottesdienst Pfarrer Graubner 
16.09. 10.30 Uhr Festgottesdienst   Pfarrer Grundmann
zum Erntedank– und Kirchweihfest 
15.00 Uhr  Gemeinsames Kaffeetrinken 
Annahme der Erntedankgaben ist am Sonnabend, 15. September. 
Gottesdienste in den Seniorenheimen 
Im Seniorenheim Dr.-Robert-Koch-Straße ist am Dienstag, dem 11. Septem-
ber, 15.30 Uhr Gottesdienst. In der K&S Residenz findet der Gottesdienst 
am Dienstag, dem 25. September, um 10.00 Uhr statt.
Lila Pause - Biene & Honig & mehr 
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Herzliche Einladung zu unseren wöchentlichen Veranstaltungen:
 Sonntag     09:00 Uhr Gottesdienst mit gleichzeitiger Kinderbetreuung 
Sonntag     10:30 Uhr Kinderstunde ab 3 Jahren / biblischer Unterricht für 
12-14 Jahre
 Dienstag     19:30 Uhr Bibel- und Gebetsstunde 
 Besonderer Termin:
 Freitag, 14. September 2018, 19:30 Uhr
 “Die Kunst fair zu streiten- 
wie lernen wir das als Paar?”
- für alle von 0 bis 65 Ehejahren -
 Referenten: 
Ulla und Thomas Drossel, Team.F Sachsen.
(Team.F ist eine überkonfessionelle Beratungsorganisation für Ehepaare 
und Familien.
https://www.team-f.de/)
 Eintritt frei, Spende zur Deckung der Unkosten erbeten.
 Anstoß:
“Jeder Mensch braucht jemanden, zu dem er nach Hause kommen kann.” 
Fjodor Dostojewski (1821-1881)

Evangelische Bibelgemeinschaft Falkenstein/
Neustadt Bergstraße 2 • Neustadt

Am 7. September, 19.30 Uhr 
„Biene & Honig und mehr.“ Mit diesem Motto lädt das Vorbereitungsteam 
der LILA PAUSE wieder ganz herzlich zu einem erholsamen, anregenden 
und inspirierenden Abend ins Lutherhaus ein. Sonja Wolf, Imkerin aus 
Leidenschaft wird viel Interessantes über Bienen zu berichten wissen. Und 
auch das Küchenteam lässt sich vom Thema inspirieren und wird leckere 
Gerichte mit und ohne Honig auf den Tisch bringen. Wir laden herzlichst 
ein und bitten um Anmeldung im Pfarramt bis zum 4. September. 
Ute Franke im Namen des LILA PAUSE Vorbereitungsteam
Ihre Ev.-Luth. Kirchgemeinde, Pfarrer Grundmann und Pfarrer Graubner

EVANGELISCH-METHODISTISCHE 
CHRISTUSKIRCHE FALKENSTEIN, Ellefelder Str. 29

Sonntag, 02.09. 10.30 Uhr  Gottesdienst 
Mittwoch, 05.09. 19.30 Uhr  Bibelgespräch
Sonntag, 09.09.  10.30 Uhr  Gottesdienst
Mittwoch, 12.09. 09.30 Uhr  Bibelgespräch
Sonntag, 16.09. 10:30 Uhr Gottesdienst
Mittwoch, 19.09. 19:30 Uhr Bibelgespräch
Sonntag, 23.09.        10:30 Uhr Gottesdienst
Mittwoch, 26.09.      09:30 Uhr Bibelgespräch
Donnerstag, 27.09.  14:30 Uhr Seniorenkreis
Sonntag, 30.09.        10:30 Uhr Gottesdienst
                                    mit Konferenzchor „Choŕ ń blume“
Kindergottesdienst: sonntags zeitgleich mit dem Gottesdienst
Bläserchor: dienstags 19.00 Uhr 
Gemischter Chor: dienstags 20.10 Uhr 
Jugendkreis: freitags 19.00 Uhr (in Ellefeld)
Blau-Kreuz-Gruppe: 2. u. 4. Donnerstag im Monat
18.30 Uhr SpieDie :Grundstück Schillerstr. 
(außer in den Ferien)   dienstags  15.30 – 17.00 Uhr
Regenbogenkids:nach den Ferien, Infos kommen noch
Kirchl.Unterricht Kl.6-8:n.d.Ferien, Infos kommen noch

Mittwoch 05.09.18 15.30 Uhr „Cafe to bleib“
Sonntag 09.09.18 10.00 Uhr  Kein Gottesdienst in unserer EFG
Mittwoch 12.09.18   9.00 Uhr Küken-Kreis
Montag 17.09.18 16.00 Uhr Jungschar
Mittwoch 26.09.18   9.00 Uhr Küken-Kreis  
 
Unsere regelmäßigen Treffen:
Mittwochs  19.30 Uhr   Gebets- und Bibelgesprächskreise
Sonntags   10.00 Uhr   Gottesdienst
zur gleichen Zeit Kinderstunde

Jesus Christus ist die Versöhnung für unsere Sünden, nicht allein für die
unseren, sondern auch für die der ganzen Welt.
1. Joh. 2,2

Evangelisch-Freikirchliche Gemeinde 
Clara-Zetkin-Straße 3

 
„Kirche im Laden“:  
  September 2017 

 
 
Teestube: Mo bis Do  15.00-18.00 Uhr 
  Tee, Kaffee und Gespräch; Mini-Bibliothek und Gebetsanliegen;  
  Biete-Suche-Tafel; für Flüchtlinge: Deutsch lernen 
 
Lebensmittelannahme für Brotkorb: donnerstags  15.00-18.00 Uhr 
 
Zum Brotkorb:  
  Gesprächsangebot, Andacht und freitags   12.00-15.30 Uhr 
  Abgabe von Grundnahrungsmitteln an Bedürftige  
     
Mutti-Kind-Kreis: 
  - Ich male Gottes Welt mit vielen Farben an - Braun Dienstag 04.09.   9.00-11.00 Uhr 
  - Ich male Gottes Welt mit vielen Farben an - Rot Dienstag 11.09.   9.00-11.00 Uhr 
  - Wo kommt denn der Honig her? Dienstag 18.09.   9.00-11.00 Uhr 
  - Ich male Gottes Welt mit vielen Farben an - Gelb Dienstag 25.09.   9.00-11.00 Uhr 
      
Basteln für Erwachsene: Mittwoch 05.09. 19.30-21.00 Uhr 
  Blumenbild aus Steinen  / Bitte anmelden! 
 
Schulkinderaktion: Montag 10.09. 16.00-18.00 Uhr 
  Stadtgeländespiel  
 
Handarbeiten - Erwachsene:  Montag 17.09. 19.00-21.00 Uhr 
  für Anfänger und Fortgeschrittene 
 
Spieleabend: Mittwoch  26.09. 19.00-20.30 Uhr 
  Ein geselliger Abend für Erwachsene 
 
Die Veranstaltungen finden in Falkenstein, Gartenstr. 19 statt.  
(03745/75 14 75 oder info@kirche-im-laden.de/ www.kirche-im-laden.de)          
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Falkensteiner Schlauchziehen   An alle Geburtstagskinder
Die Stadt Falkenstein und der Falkensteiner Anzeiger  

gratulieren allen Geburtstagskindern  recht herzlich und 
wünschen für das neue Lebensjahr  alles Gute und viel 

Gesundheit. Marco Siegemund, Bürgermeister

01.09. zum 80. Geburtstag
Frau Krüger, Irmgard
02.09. zum 80. Geburtstag
Herr Wunder, Gerhard
05.09. zum 70. Geburtstag
Frau Schmidt, Maria
05.09. zum 85. Geburtstag
Frau Tischer, Gertraude
07.09. zum 85. Geburtstag
Frau Goßmann, Maria
09.09. zum 80. Geburtstag
Frau Fuchs, Elise
09.09. zum 90. Geburtstag
Frau Werner, Irmgard
10.09. zum 75. Geburtstag
Herr Bucka, Günther
10.09. zum 70. Geburtstag
Frau Mattes, Erika
10.09. zum 85. Geburtstag
Herr Thoß, Herbert
11.09. zum 80. Geburtstag
Frau Remter, Gertraud
14.09. zum 75. Geburtstag
Frau Winkler, Margot
15.09. zum 85. Geburtstag
Herr Dinter, Manfred
15.09. zum 70. Geburtstag
Herr Richter, Frank
16.09. zum 80. Geburtstag
Frau Kreusch, Elfriede
16.09. zum 80. Geburtstag
Frau Pahl, Ruth

18.09. zum 75. Geburtstag
Herr Meyer, Hans-Jörg
18.09. zum 80. Geburtstag
Herr Sachsenröder, Klaus
19.09. zum 70. Geburtstag
Frau Körner, Barbara
19.09. zum 75. Geburtstag
Herr Sternkopf, Roland
20.09. zum 75. Geburtstag
Frau Seidel, Gertraude
21.09. zum 80. Geburtstag
Frau Czech, Ilse
23.09. zum 85. Geburtstag
Frau Putz, Ursula
25.09. zum 75. Geburtstag
Frau Ebert, Sabine
25.09. zum 80. Geburtstag
Frau Schröder, Magda
26.09. zum 75. Geburtstag
Herr Jahn, Peter
28.09. zum 70. Geburtstag
Frau Dressel, Gisela
29.09. zum 75. Geburtstag
Herr Möckel, Dieter
29.09. zum 80. Geburtstag
Herr Müller, Edgar
30.09. zum 75. Geburtstag
Frau Luderer, Renate
30.09. zum 85. Geburtstag
Frau Schellenberg, Gerda
30.09. zum 75. Geburtstag
Frau Teichmann, Barbara

Am 28.07.2018 fand das 2. Falken-
steiner B-Schlauchziehen im Stadt-
park statt. 7 Mannschaften stan-
den am Start, um Ihre Kraft und 
Technik unter Beweis zu stellen. 
Nachdem alle Wettkämpfe been-
det waren, gab es noch ein Stechen 
zwischen dem Titelverteidiger vom 
letzten Jahr und der Auerbacher 
Feuerwehr. Leider mussten sich die 
Falkensteiner Fußballer geschlagen 
geben. Bei der anschließenden Sie-
gerehrung wurde der Falkensteiner 

Jugendfeuerwehr ein Scheck über 
700 Euro von den Organisatoren 
des Straßenfestes übergeben. Vielen 
Dank dafür, dass die Arbeit der Feu-
erwehr so anerkannt und gewürdigt 
wird. Am Abend wurde noch bei 
Bier, leckeren Cocktails und Musik 
gefeiert. Auch wenn wir uns noch 
mehr Gäste gewünscht hätten, war 
es eine gelungene Veranstaltung. 
Danke an Alle, die dabei waren.
Andreas Heller
Gemeindewehrleiter

über die öffentliche Bestellung eines 
bevollmächtigten Bezirksschornstein-
fegers vom 24. Juli 2018
Gemäß § 10 Abs. 2 des Gesetzes über 
das Berufsrecht und die Versorgung 
im Schornsteinfegerhandwerk 
(Schornsteinfeger-Handwerks-
gesetz – SchfHwG) in der derzeit 
geltenden Fassung gibt die Landes-
direktion Sachsen nachfolgende 
Bestellung als bevollmächtigten 
Bezirksschornsteinfeger bekannt:
Mit Wirkung vom 1. September 
2018 wird Herr Schornsteinfeger-
meister Martin Reil für die Dauer 
von sieben Jahren zum bevollmäch-
tigten Bezirksschornsteinfeger für 
den Kehrbezirk  14 5 23-20 Fal-
kenstein bestellt.  Der Kehrbezirk 
14 5 23-20 Falkenstein umfasst 
im Wesentlichen Straßenzüge der 
Stadt Falkenstein, der Gemeinde 
Grünbach mit dem OT Mulden-

berg, der Gemeinde Lottengrün, der 
Gemeinde Neudorf, der Gemeinde 
Neustadt, der Gemeinde Poppen-
grün, der Gemeinde Tirpersdorf, 
der Gemeinde Werda mit dem Orts-
teil Kottengrün und der Gemeinde 
Tirpersdorf mit dem OT Brotenfeld.
Die Bestellung zum bevollmäch-
tigten Bezirksschornsteinfeger ist 
gemäß § 10 Abs. 1 Satz 1 SchfHwG 
auf sieben Jahre befristet und endet 
daher mit Ablauf des 31. August 
2025.
Der Betriebssitz des bevollmächtig-
ten Bezirksschornsteinfegers Mar-
tin Reil ist Schäfereiweg 11, 95703 
Plößberg, Telefon: 09636-92 42 69 
6, Handy: 0160-94 97 39 34, E-Mail: 
meisterreil@gmail.com.
Chemnitz, den 24. Juli 2018
Landesdirektion Sachsen
gez. Peggy Hetzner
Sachbearbeiterin

Bekanntmachung der Landesdirektion Sachsen
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Taschenkalender Endspurt!

Neue Abfallwirtschaft 2019 / Behälterumstellung
beginnt im September 2018
Info-Broschüre geht an alle Grund-
stückseigentümer und Haushalte
Alles was in Sachen Abfallentsor-
gung neu ist oder sich ändert, ist in 
der Informationsbroschüre „Neue 
Abfallwirtschaft ab 2019“ zusam-
mengefasst. 
In einer Auflage von 148.000 Ex-
emplaren wurden die Broschüren 
ab 15. August an alle Grundstück-
seigentümer und Haushalte verteilt.
Darin findet man unter anderem 
einen Überblick über das neue 
Ident-System, die Einführung der 
Biotonne, die Zusammensetzung 
und Abrechnung der Abfallge-
bühren sowie Serviceangebote zur 
Entsorgung von Sperrmüll und 
Elektronikschrott. 
Im hinteren Teil der Broschüre sind 
auch einige Berechnungsbeispiele 
aufgeführt. Mit diesen lässt sich 
nachvollziehen, wie sich künf-
tig die Abfallgebühren in einem 
Wohnhaus oder Gewerbebetrieb 
zusammensetzen könnten.
Wer keine Broschüre erhalten 
hat, kann bei der folgenden Hot-
line: 0800 220 2120 oder unter 
folgender E-Mail-Adresse: qm@
cvd-mediengruppe.de ein Exemplar 
nachbestellen.
Zusätzlich ist die Broschüre auch 
online auf der Internetseite des 

Vogtlandkreises unter www.vogt-
landkreis.de/Abfallwirtschaft2019 
als PDF eingestellt.
Um die Voraussetzung zur Nutzung 
des Behälteridentifikationssystems 
ab 2019 zu schaffen, wird ab dem 3. 
September 2018 mit der Aufstellung 
der neuen Abfallbehälter in den 
Städten und Gemeinden des Vogt-
landkreises begonnen. 
Gleichzeitig werden die alten Be-
hälter eingesammelt und ein Teil 
der Restabfallbehälter (660 l, 1100l) 
mit einem elektronischen Chip 
nachgerüstet. 
Die Aufstellung bzw. der Abzug der 
Abfallbehälter geschieht gebietswei-
se bis Ende Oktober 2018.
Zum Ablauf informieren ein An-
schreiben sowie ein Handzettel am 
Behälter. Die Anschreiben wurden 
ab der 33. Kalenderwoche gestaffelt 
an alle Grundstückseigentümer 
versandt. 
Während der Behälterumstellung 
wird es dazu kommen, dass alte 
Abfallbehälter über mehrere Tage 
an den Straßen stehen bleiben. Dies 
kann aus logistischen Gründen lei-
der nicht vermieden werden. 
Das Amt für Abfallwirtschaft bittet 
daher um Verständnis.
Bei Fragen wenden Sie sich bitte an 
das Landratsamt Vogtlandkreis.

Bewerberinnen und Bewerber für ehrenamtliche Richter 
am Verwaltungsgericht gesucht 

ZVV-Verbandsversammlung 31.7.2018 

Wichtiges Amt bei der
Entscheidungsfindung  
Alle fünf Jahre sind auf der Ebene 
der Landkreise und kreisfreien 
Städte Vorschlagslisten für ehren-
amtliche Richter am Verwaltungs-
gericht aufzustellen. Die ehren-
amtlichen Richter sind juristische 
Laien, sie nehmen an den Verhand-
lungen des Verwaltungsgerichts teil 
und wirken an der Entscheidungs-
findung mit gleichen Rechten wie 
die Richter mit.
Der ehrenamtliche Richter muss 
Deutscher sein, er soll das 25. 
Lebensjahr vollendet und seinen 
Wohnsitz innerhalb des Gerichts-
bezirks haben.
Vom Amt des ehrenamtlichen Rich-
ters ausgeschlossen sind Personen, 
die infolge Richterspruchs die 
Fähigkeit zur Bekleidung öffent-
licher Ämter nicht besitzen oder 
wegen einer vorsätzlichen Tat zu 
einer Freiheitsstrafe von mehr als 
6 Monaten verurteilt worden sind, 
Personen, gegen die Anklage wegen 
einer Tat erhoben ist, die den Verlust 

der Fähigkeit zur Bekleidung öffent-
licher Ämter zur Folge haben kann, 
Personen, die nicht das Wahlrecht 
zu den gesetzgebenden Körper-
schaften des Landes besitzen und 
Personen, die in Vermögensverfall 
geraten sind, sollen nicht zu ehren-
amtlichen Richtern berufen werden.
Weiterhin dürfen nicht Mitglieder 
des Bundestages, des Europäischen 
Parlaments, Mitglieder des säch-
sischen Landtags, der Bundesregie-
rung oder einer Landesregierung, 
Richter, Beamte oder Angestellte 
im öffentlichen Dienst, soweit 
sie nicht ehrenamtlich tätig sind, 
Berufssoldaten und Soldaten auf 
Zeit, Rechtsanwälte, Notare und 
Personen, die fremde Rechtsangele-
genheiten geschäftsmäßig besorgen, 
berufen werden.
Die ehrenamtlichen Richterinnen 
und Richter erhalten Entschädi-
gung für Fahrtkosten, Aufwen-
dungen und  Verdienstausfall. 
Bewerberinnen und Bewerber, die 
sich für das Amt eines ehrenamt-
lichen Richters/ einer ehrenamt-

lichen Richterin am Verwaltungs-
gericht Chemnitz interessieren, 
sollten sich bis zum 10.09.2018 
beim Landratsamt Vogtlandkreis 
, Postplatz 5, 08523 Plauen melden 
und folgende Daten angeben: Name, 
Vorname, Geburtsdatum, Geburts-

ort, ausgeübter Beruf, Staatsange-
hörigkeit, Wohnort, Straße und 
Hausnummer.
Bei Fragen kann man sich an Frau 
Ursula Wiemann, unter der Te-
lefonnummer (03741)300-1030 
wenden. 

Vergabe des Busverkehrs
im Vogtland startet 
Auerbach. Die erstmalige Vergabe 
des Busverkehrs im Vogtland ab 
Jahresende 2019 wird jetzt umge-
hend europaweit ausgeschrieben. 
Die Verbandsversammlung des 
Zweckverbandes Öffentlicher Per-
sonennahverkehr Vogtland (ZVV) 
hat am Dienstag (31.7.2018) die 
Dokumente zur Durchführung 
des Vergabeverfahrens für den 
Öffentlichen Personennahverkehr 
auf der Straße im Vogtlandnetz 
beschlossen.  
Die Vergabeunterlagen umfassen 
das Anschreiben, den Verkehrsver-
trag und die Leistungsbeschreibung 
nebst Anlagen. Das Vergabever-

fahren wird nun im Amtsblatt der 
Europäischen Union veröffentlicht.  
Grundlage der Ausschreibung ist 
das vom ZVV Mitte Juni beschlos-
sene Busangebot „Vogtlandnetz 
2019+“. Damit soll entsprechend 
den Ausarbeitungen der Säch-
sischen Strategiekommission Öf-
fentlicher Personennahverkehr 
(ÖPNV) die Daseinsvorsorge durch 
öffentliche Mobilität im Vogtland-
kreis deutlich verbessert werden. 
Interessierte Unternehmen können 
bis Anfang Oktober ihre Angebots-
unterlagen einreichen, die dann be-
wertet werden. Geplant ist die Ver-
gabe für Anfang 2019, so dass dann 
im Oktober 2019 das „Vogtlandnetz 
2019+“ genutzt werden kann. 

Das Hauptnetz des künftigen Busverkehrs im Vogtland, dessen Ausschreibung 
jetzt startet. Karte: ZVV
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TRIEB/SCHÖNAU
Heimatverein Trieb-Schönau e.V. lädt ein

Sächsische Jugendliche brechen wieder alle Rekorde!
14. Aktionstag „genialsozial-Deine Arbeit gegen Armut“ 
„Ich finde den Aktionstag total 
wichtig, weil mir da immer bewusst 
wird, dass ich anderen helfen kann. 
Außerdem finde ich es cool, dabei 
gleich in verschiedene Berufsfelder 
reinschauen zu können.“ (Hanna 
17, Leipzig)
So, wie Hanna, engagierten sich 
zum Aktionstag rund 34.200 Schü-
lerinnen und Schüler aus 281 säch-
sischen Bildungseinrichtungen 
für die Aktion „genialsozial“ und 
erarbeiteten die beeindruckende 
Summe von ca. 700.000 Euro.
„Überall in Sachsen haben junge 
Menschen, Lehrkräfte, Eltern und 
zahlreiche ArbeitgeberInnen zu-
sammengearbeitet und somit einen 
wichtigen Teil zum Ganzen beige-
tragen. Hand in Hand und in gegen-
seitiger Verantwortung haben sie 
sich für eine gerechtere Welt stark 
gemacht – Wir glauben, darin liegt 
die Kraft, Berge zu versetzen.“, sagt 
Jana Sehmisch, Programmleiterin 
„genialsozial“.  Die erarbeiteten 
Gelder unterstützen Initiativen in 
Sachsen und weltweit. Vier Projekte 
der Entwicklungszusammenar-
beit wurden im Januar von der 
„genialsozial-SchülerInnen-Jury“ 
ausgewählt und für eine Förde-
rung empfohlen.  (ausführliche 
Beschreibung der Projekte unter: 
www.genialsozial.de) Mit 30% des 
Geldes initiieren und unterstützen 
die beteiligten Schulen soziale 
Projekte in der Region oder in der 
eigenen Schule. Die „genialsozial-
lokal-Projekte“ sollen Not, Armut 
und Benachteiligung im direkten 

Umfeld entgegenwirken. Die Vor-
haben bewegen sich dabei von 
einer „klassischen“ Spende für 
soziale Initiativen bis hin zu selbst 
entwickelten Projektideen, wie 
Nachhilfe für jüngere SchülerInnen, 
Benefizkonzerte mit regionalen 
Schulbands oder Zuschüsse bei 
Klassenfahrten für benachteiligte 
Kinder. Den Ideen sind hier keine 
Grenzen gesetzt, solange sie einen 
sozialen Zweck unterstützen.
Sie kennen Initiativen, Vereine oder 
Projekte, die gegen Not, Armut und 
Benachteiligung in Sachsen aktiv 
sind und unterstützt werden sollten. 
Dann melden Sie sich bei uns.
Im Schuljahr 2018/2019 f indet 
„genialsozial – Deine Arbeit gegen 
Armut“ am 02. Juli 2019 statt. 
Der Aktionstag ermutigt junge 
Menschen, sich aktiv an gesell-
schaftlichen Themen zu beteiligen 
und gibt ihnen die Möglichkeit, 
lokal und global Verantwortung 
zu übernehmen. „genialsozial“ ist 
ein Programm der Sächsischen 
Jugendstiftung mit inhaltlicher 
Unterstützung durch das Entwick-
lungspolitische Netzwerk Sachsen 
e.V.; der Ostdeutsche Sparkas-
senverband und die Sparkasse 
Oberlausitz-Niederschlesien sind 
Hauptsponsoren. Ministerpräsident 
Michael Kretschmer ist Schirmherr 
dieser größten sächsischen Jugend-
solidaritätsaktion. 
Jana Sehmisch
Programmleiterin „genialsozial – 
Deine Arbeit gegen Armut“
Sächsische Jugendstiftung

Liebe Leserinnen und Leser, der 
Heimatverein Trieb-Schönau e.V.
hat Jubiläum!!
Wir feiern am 22. und 23. Septem-
ber 2018 unser 25jähriges Bestehen!
Wir laden Sie ein, mit uns zu feiern.
Am Sonnabend, dem 22. September 
laden wir Sie zur Festveranstaltung 
ein.  Auf Grund der beengten Platz-
frage verschicken wir Einladungen 
an unsere Mitglieder und engsten 
Freunde. Ab 15. September haben 
Sie aber die Möglichkeit, per Telefon 
Platzkarten reservieren zu lassen: 
037463/89043 0der 037463/88239. 
Der Eintritt ist frei! Beginn: 17:00 
Uhr! Am Sonntag, dem 23. Sep-
tember laden wir Sie von 14:00 

-17:00 Uhr zum „Tag 
der offenen Türen“ ganz 
herzlich ein! In allen 9 Räumen incl. 
Hutzenstube gibt es viel zu sehen! 
Eisenbahnen drehen
ihre Runden, ein Schuhmacher-
meister wird uns das Schuhma-
cherhandwerknahe bringen, eine 
Friseurin das Frisierhandwerk von 
anno dazumal. Ein Webmeister 
führt den über 200 Jahre alten 
Handwebstuhl  vor und v.m. In der 
Hutzenstube kümmern sich unsere 
Vereinsfrauen um Ihr Wohl. Der 
Eintritt ist an diesem Tag frei! Wir 
freuen uns auf Ihren Besuch!
Viele Grüße vom Team des Heimat-
vereins Trieb-Schönau e.V. 

Name/Vorname

Straße/Hausnummer PLZ/Ort

Ihr Ratgeber für Neubau und Modernisierung 2018

NEU NEU NEU 

Nimm Dir die BAUZEIT!

Die beste Vorbereitung für alle, die neu bauen oder renovieren / modernisieren 
wollen: BAUZEIT 2018, der brandaktuelle Ratgeber – gratis für Sie! Einfach 
Coupon ausfüllen, einsenden oder bei uns im Fachmarkt abholen!

10 x in Ihrer Nähe
www.rhg-baustoffe.com
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Sommer-Impressionen KIGA Trieb

Geburtstage im September
OT Schönau
23.09.  zum 70. Geburtstag Frau Weber, Karin
OT Trieb
09.09.  zum 70. Geburtstag Herr Ludwig, Bernd
27.09.  zum 70. Geburtstag Frau Bootz, Elke

Ein heißes und sonniges „Hallo“ 
an a l le Leserinnen und Leser. 
Wie versprochen melden sich die 

Kleinen und Großen aus dem 
Trieber Kindergarten mit schönen 
Sommer-Sonnen-Bildern. Dieses 
Jahr sind wir mit „Sonne satt“ 
verwöhnt worden, hier und da 

hörte man auch Stöhnen, weil es 
ein wenig viiiiiiieeeel Sonne und 
kaum Regen gab. Wir haben das 
tolle Wetter ausgekostet und waren 
jeden Tag (manchmal von früh bis 
spät) draußen. Wasserspiele, Spritz-
ananas und Spritzblume, Pool, 
Wasserbomben werfen………. und 
und und begleitete unsere Tage im 
Kindergarten. Kurzerhand wurden 
auch Mal- und Bastelaktivitäten ins 
Freie verlegt. Doch für heute genug 
der Worte. Wir lassen Bilder spre-
chen und sagen ganz herzlich auf 
Wiedersehn bis zum nächsten Mal. 
Alle Kinder und Erzieherinnen vom 
Kindergarten Spatzennest Trieb

Hospizverein Vogtland
Seit 2001 ist der Hospizverein Vogtland e.V. mit seinen Angeboten für 
Schwerkranke Menschen und ihren Zugehörigen da. Wir unterstützen 
jährlich viele Menschen in der Krankheit durch Besuchsdienste und Sitz-
wachen und begleiten und trösten in dieser schweren Zeit.
Deshalb suchen wir Sie: 
um unsere Arbeit umfangreicher am Mitmensch leisten zu können. Wenn 
Sie Interesse haben, so nehmen Sie mit uns Kontakt auf, wir informieren 
Sie gerne.
Wir bieten:
Ausbildung zum ehrenamtlichen Hospizhelfer
Einbindung in ein engagiertes Team, Sommerfest und …. 
Regelmäßig Austausch und Weiterbildung in monatlichen Gruppentreffen
Supervision.
Der Ausbildungskurs fördert die Auseinandersetzung mit dem eigenen 
Leben, vermittelt viel Wissen und bereichert durch den Austausch in der 
Gruppe sehr. Unsere ehrenamtlichen Helfer unterstützen Menschen und 
verschenken etwas freie Zeit. Sie hören zu und spenden Trost und machen 
so Mut.
Der nächste „Kurs Schwerkranke und Angehörige begleiten“ -Hospizhel-
ferkurs“ beginnt 
im Januar 2019. 
Anmeldung und Kontakt unter:
Hospizverein Vogtland e.V.
Büro Auerbach, Bebelstraße 13 
Büro Reichenbach, Nordhorner Platz 1   0174 71 25 976 und 03765 612888
www.hospizverein-vogtland.de.  hospizverein-vogtland@online.de

 

 
 
 

 
 

Veranstaltung Datum Ort 
Trauerselbsthilfegruppe für 
Angehörige um Suizid 
 

03.09.2018 17.00-19.00 Uhr 
Jeden 1. Montag im Monat, 
Einzelgespräche immer 
möglich. 

Reichenbach, 
Begegnungsstätte Nordhorner 
Platz 1 

Trauercafé  
 
 
 

17.09.2018 15.00-17.00 Uhr   
Einzelgespräche immer 
möglich. 

Auerbach, Büro Hospizverein 
Bebelstraße 13  

Beratung zu 
Vorsorgedokumenten und 
Begleitung von Angehörigen ist 
in unseren Büros möglich in 
Auerbach, Reichenbach und 
Falkenstein  
 
 

Zu den Büroöffnungszeiten 
und nach telefonischer 
Vereinbarung  

Falkenstein, Büro Hospiz“ Villa 
Falgard“  
Auerbach, Büro Hospizverein 
Bebelstraße 13 
Reichenbach, 
Begegnungsstätte Nordhorner 
Platz 1 

Trauercafé  
 
 
 
 
 

03.09.2018 15.00-17.00 Uhr   
Einzelgespräche immer 
möglich. 

Reichenbach, 
Begegnungsstätte Nordhorner 
Platz 1 
 

Beratung zu 
Vorsorgedokumenten 
 
 
 

Donnerstag von 14.30-16.30 
nach telefonischer 
Vereinbarung  

Elsterberg Stadtverwaltung 
Marktplatz 1   

Termine September 2018 Ambulanter Hospiz-und Beratungsdienst Nächstenliebe e.V.
Unser Büro befindet sich in Auerbach, Nicolaistraße 35. Öffnungszeiten sind dienstags von 15 – 18 Uhr und donnerstags von 9 – 12 Uhr. Zusätzlich sind individuelle Terminvereinbarungen jederzeit 
möglich. Auch in Klingenthal werden wir wieder ein Büro haben. Eröffnung im Oktober 2018 – ehemalige Praxis Dr. Raabe. Mietvertrag ist bereits vorhanden.
Trauercafe ś  
Montag, 03. September              in Auerbach 15 – 17 Uhr im Cafe´ Nebenan, Goethestraße 7
Montag, 03. September              in  Adorf 16 – 18 Uhr in der Begegnungsstätte Schillerstr. 23
Dienstag, 04. September            in Klingenthal – nach individueller Absprache
Montag, 10. September             in Oelsnitz 15 – 17 Uhr in Mehrgenerationenhaus,  R.-Breitscheid-Platz 1
Donnerstag, 13. September      in Treuen, 15:30  bis 17:30 Uhr DRK-Tagespflege, Poststr. 1
Montag, 03. und 17. September  Kostenlose Informations- und Beratungsmöglichkeit auch zu Vorsorgevollmacht und Patientenverfügung im Rathaus in 
Treuen, Zimmer 21 jeweils in der Zeit von 9 – 11 Uhr
Wenn Sie Fragen in der Versorgung Ihrer schwer kranken Angehörigen haben, wir beraten Sie gern - auf Wunsch auch bei Ihnen zu Hause - . Unsere EAHH haben alle eine theoretische Ausbildung 
und praktische Erfahrungen in der Unterstützung und Entlastung von Angehörigen und in der Begleitung von Patienten. In Akutsituationen entlasten wir auch nachts. Auch betroffene Kinder und 
Familien können wir übernehmen. Palliative Care Ausbildung für Schwestern und Pfleger im KH Schöneck über die Akademie Medipolis muss für September 2018 leider abgesagt werden, weil zu 
wenige Anmeldungen vorliegen. Ein neues Angebot wird es für 2019 (Frühjahr) gleichfalls in Schöneck geben.
25. - 27. September 2018 Kinder-Lebens-Lauf  = deutschlandweite Aktion organisiert über den Bundesverband Kinderhospiz e.V.: Wir sind dabei und suchen Unterstützer. Unser Schirmherr vor Ort 
ist der Landtagsabgeordnete, Herr Sören Voigt. Haben Sie Interesse oder Ideen? Wir tragen eine Fackel von Klingenthal nach Leipzig und wollen auf dem Weg verschiedene Events gestalten. Melden 
Sie sich bitte unter 0163-6149065. Fernsehen, Presse und soziale Medien sind deutschlandweit dabei, ist also auch eine gute Werbemöglichkeit für unser Vogtland und für einzelne Firmen, Vereine 
oder auch Einzelpersonen. Los geht’s am 25.09. um 9 Uhr auf dem Marktplatz in Klingenthal. Für Fragen stehen wir gern jederzeit telefonisch zur Verfügung unter Tel. Nr. 0163-6149065.
Ich wünsche Ihnen allen einen schönen Sommer, vielleicht einen schönen Urlaub und Zeit für sich und Ihre Lieben. Ihre Petra Zehe mKoordinatorin Hospiz- und Beratungsdienst Master Palliative Care
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Natur- und
Umwelt-
zentrum
Vogtland

Veranstaltungen September 2018
14. September 17:00 bis 20:30 Uhr
Früchtezauber für Mensch & Tier gemeinsam in Wald & Flur – mit 
dem NUZ Oberlauterbach zur Wildfrüchtewanderung & Verkostung 
Treffpunkt: Gasthof „Alte Post“, 07952 Ranspach Beschreibung: Es wird 
süß, pikant, ausgefallen und informativ! Lassen Sie sich in die Geheim-
nisse und die Vielfalt der Sträucher und der Bäume sowie der Marme-
laden- und Geleeherstellung aus Wildfrüchten - der verschiedensten 
Variationen - einweihen. Natürlich kann alles gekostet werden. Viel 
Vergnügen mit Anita Seifert, Kräuterfrau und Karin Hohl, Försterin / 
NUZ Vogtland.
Kosten: Voranmeldung bis 12.09.18, Unkostenbeitrag 9,- €

Treuener Str. 2 08239 Oberlauterbach
Tel.: 03745/ 75105-0 Fax: 03745/ 75105-35

Internet: www.nuz-vogtland.de Email: nuz@nuz-vogtland.de
Wenn Sie rund um das NUZ immer auf dem neuesten Stand

sein möchten: Abonnieren Sie unseren kostenlosen Newsletter!

OBERLAUTERBACH
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GLAS- & GEBÄUDEREINIGUNG STEINER GBR
BERND & ANNE STEINER
MEISTERBETRIEB - INNUNGSBETRIEB

RUFEN SIE UNS AN
Telefon (0 37 44) 21 28 30 oder (0 37 45) 22 30 49

REINIGEN
PFLEGEN

SCHÜTZEN

GEBÄUDEREINIGER
HANDWERK

Reumtengrüner Str. 47 · 08209 Auerbach
Trieber Str. 5a · 08239 Unterlauterbach
E-mail: gebaeudereinigung-steiner@t-online.de

www.gebaeudereinigung-steiner.de
Unsere Leistungen:
✘ Glas- und Rahmenreinigung ✘ Teppichbodenreinigung,
✘ Unterhaltsreinigung ✘ Reinigung von Polstermöbeln
✘ Treppenhausreinigung ✘ Hausmeisterdienste
✘ Baureinigung ✘ Grünflächenpflege, Winterdienst

Lauterbacher Strolche

Liebe Leserinnen und Leser,
hier melden sich wieder die Strolche 
mit den neusten Nachrichten aus 
Oberlauterbach.
Die Urlaubszeit neigt sich so lang-
sam dem Ende und alle Strolche fin-
den wieder den Weg zurück in den 
Kindergarten. Viele konnten in den 
letzten Wochen die schönen war-
men Tage zu Hause oder im Urlaub 
mit ihren Eltern verbringen. Die 
daheimgebliebenen oder aus dem 

Urlaub zurückgekehrten Strolche 
konnten sich im August über viele 
tolle Dinge im Kindergarten freuen.
So wurden uns Strolchen viele 
Wünsche erfüllt.
Durch die Hitze der vergangenen 
Wochen verlagerte sich unsere Zeit 
im Kindergarten zumeist nach 
draußen. Bereits früh am Morgen 
konnten wir im Freien spielen und 

auch das gemeinsame Frühstück 
wurde in den Garten verlegt. Ein 
ganz besonderes Erlebnis in dieser 
Zeit war der Mittagsschlaf unter 
freiem Himmel.
Die Zeit zwischen Frühstück und 
heimgehen haben wir fast jeden Tag 
in unserem Garten damit verbracht 
zu duschen, auf der Wasserrutsche 
zu rutschen oder im Sand mit Was-
ser zu matschen. Anders war diese 
Hitze kaum zu ertragen.

Aber nicht nur Spiele am, im und 
mit Wasser hatten wir uns ge-
wünscht. Besondere Highlights 
waren auch unsere Ausflüge.
So waren wir bei unserer Lena 
und haben ihre Zebrafinken und 
Orpington-Hühner besucht. Dabei 
konnten wir auch gleich die Vor-
bereitungen der Gartendekoration 
für Lená s Schulanfang bewundern 

Geburtstage im September
OT Oberlauterbach
24.09.  zum 90. Geburtstag Frau Winter, Charlotte

– eine große Tafel mit Kreide und 
selbstgestaltete riesen Buntstifte. 
Und sogar den Bauwagen, der im 
Garten der Familie steht, durften 
wir besichtigen.
Ein weiterer toller Ausflug war eine 
Rundfahrt über Wiesen und Felder 
mit dem Traktor. Wir Strolche sa-
ßen auf dem Hänger und konnten 
so einfach mal die Natur um uns 
herum genießen. Natürlich durften 
unterwegs auch ein Stopp im Wald 
zum Spielen und ein kleines Pick-
nick nicht fehlen.
Alles in allem war es ein wunder-
schöner Sommer, mit vielen Beson-
derheiten im Kindergarten.

Nun freuen wir uns alle darauf, dass 
auch unser Spielzeug aus dem Ur-
laub zurück kommt und wir wieder 
voller Elan in das neue Kindergar-
tenjahr starten können. Denn auch 
hier warten wieder viele spannende 
und aufregende Exkursionen und 
Erlebnisse auf uns.
Aber davon erzählen wir euch dann 
vielleicht schon in den nächsten 
Strolche Nachrichten.
Bis dahin verabschieden wir uns 
von euch und hoffen, ihr seid auch 
weiterhin an unseren Erlebnissen 
interessiert.
Alles Liebe 
Eure Strolche aus Oberlauterbach
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2. Kirwa - FFw Ausfahrt nach Niederärndt bei Edelsfeld

Ein sommerliches Hallo aus dem „ Sonnenpferdchen“

Herbstfest in KottengrünRückblick unserer Seniorenausfahrt am 24.07.2018

Neustädter Maifest – Fortsetzung folgt!!!

Vorschau auf die nächste Fahrt

NEUSTADT
Mitte Juli saßen alle Vereinsver-
antwortlichen sowie das Orga-
nisationsteam gemeinsam mit 
unserem Bürgermeister Gerd Zoller 
zusammen, um das letzte Maifest 
auszuwerten und über die Zukunft 
unserer kommenden Maifeste zu 
sprechen. Das erste Neustädter Mai-
fest war ein Erfolg auf ganzer Linie. 
Dies sahen alle an der Organisation 
Beteiligten gleichermaßen. Dieser 
Eindruck entstand zum einen durch 
einen nahezu reibungslosen inter-
nen Ablauf. Zum anderen jedoch, 
und das ist der wichtigere und vor 
allem erfreulichere Anteil, durch 
den enormen Zuspruch der Besu-
cher und die durchweg positiven 
Rückmeldungen dieser. Doch wie 
soll es nun weitergehen? Ursprüng-
lich war unser Maifest als zwei-
jährliche Veranstaltung geplant. 
Diesem Rhythmus macht jedoch 
ein bevorstehendes Jubiläum einen 
Strich durch die Rechnung. 2021 
feiert Neustadt seine erstmalige 
urkundliche Erwähnung im Jahre 
1421, also sein 600-jähriges Jubilä-
um. Dies würde somit genau in ein 
„Zwischenjahr“ fallen. Aufgrund 
dessen wurde von allen Verantwort-
lichen beschlossen, dass 2019 unser 
2. Maifest stattfinden wird. Danach 
wird in den Zweijahresrhythmus 
übergegangen und das 600-jährige 

Jubiläum darin eingegliedert. Somit 
kann vor allem das Jubiläum 2021 
mit einem entsprechenden Vorlauf 
geplant und vorbereitet werden. Es 
dürfen sich also alle auf die Neu-
auf lage unseres Maifestes direkt 
nächstes Jahr freuen. Stattfinden 
wird es dann wieder am letzten 
Maiwochenende, vom 24.05. bis 
zum 26.05.2019. Wir werden dazu 
natürlich auf Bewährtes zurück-
greifen. Einheizen werden euch wie-
der „De Erbschleicher“ und unser 
„DJ Stolli“ – der DJ von der Küste. 
Auch unser Familiennachmittag 
wird wieder auf euch warten, mit 
vielen neuen Ideen sowie eine Men-
ge Spiel und Spaß für alle Kleinen 
und Großen. Neben dem Bewährten 
wird es aber auch einiges Neues zu 
entdecken geben. Lasst euch einfach 
überraschen. Wer Lust hat, uns bei 
der Vorbereitung und Durchfüh-
rung dieses Festes zu unterstützen, 
egal ob mit weiteren Ideen oder mit 
„Manpower“, kann sich direkt bei 
der Gemeindeverwaltung Neustadt 
oder über Facebook melden. Wir 
werden euch wie gewohnt über die 
Vorbereitungen und den Ablauf auf 
dem Laufenden halten. Wir hoffen, 
ihr freut euch genauso wie wir auf 
unser nächstes Fest.
Euer Organisationsteam 

Die Anfahrt über die A 93 bis Aus-
fahrt Selb/Waldsassen nach Har-
deck war in ca. 2 Stunden geschafft. 
Hardeck, die kleine Gemeinde in 
der nördlichen Oberpfalz, war das 
Ziel unserer Tour. Leider konnten 
wir das schöne Schloss im Dorf-
kern nicht besichtigen, da es sich in 
Privatbesitz befindet. Im Gasthaus 
„Adamshof“ mit Hofladen wurde 
uns ein deftiges Mittagessen ser-
viert. Anschließend unternahmen 
wir eine kurze Rundfahrt mit dem 
Bus durch die kleinen Orte bis Si-
byllenbad zum Grenzlandturm und 
zurück. Der Bürgermeister fungier-
te höchstpersönlich als Reiseleiter 

und erklärte uns die herrliche 
Landschaft und die sehenswerten 
Gebäude. Zurück im Ort wurden 
wir überrascht mit einem Kaffee-
trinken musikalisch umrahmt 
durch einen Akkordeonspieler. 
Nach dieser Stärkung ruhten sich 
einige auf der schönen Terrasse 
aus oder besuchten den hiesigen 
Hofladen mit einem Angebot an 
verschiedenen Würsten, Schinken, 
Speck Bier, Keramik und vieles 
andere mehr. Die Heimreise führte 
uns durch Tschechien. Wir hoffen, 
dass es allen gefallen hat und freuen 
uns schon auf die nächste Ausfahrt.

Am Dienstag, den 11. September 
2018 wollen wir die sächsische Stadt 
Pirna besuchen mit einem kleinen 
Stadtrundgang, Möglichkeit für 
Mittagessen, einer Schifffahrt nach 
Pillnitz und Freizeit. Der Preis für 

diese Fahrt beträgt 40,00 Euro.
Bei Interesse bitte ab sofort an-
melden bei Petra Poller (03745/ 
72851) oder bei Gerdi Ficker (03745/ 
71627). Bis zum nächsten Mal Petra 
und Gerdi

Auch dieses Jahr zeigte der Sommer 
zu unserer 2. Kirwa Einladung bei 
der Partnerfeuerwehr in Edels-
feld tropische Verhältnisse. Mit 
9 Kameraden machten wir uns 
auf, um diesen Brauch der Kirwa 
in Niederärndt besonders mit 
zu erleben. Farbenfroh sind ihre 
Trachten, streng die überlieferten 
Rituale aus alter Tradition. Für die 
Kirwa gibt es sogar eigene Lieder, 
freche Reimgesänge, die von Lust 
und Liebe, Arbeit und Mühsal hi-
naus geträllert werden. Dieses Jahr 
traten 17 Paare auf, darum wurden 
gleich zwei  Blumensträuße am Kir-
wabaum während ihres Austanzes 
des Maibaumes herum gereicht. 
Aber nur ein Kirwapaar gewann 
den Strauß, in dem sich keine Niete 
befand. Mit der Musikband „Die 3 
Holidays“ war auch anschließend 

der restliche Abend mit Stimmung 
ausgefüllt, bevor wir wieder die 
Heimreise antraten.                                                                                                                                 
Heike Rittrich

Seit 2010 führt die Kulturelle In-
teressengemeinschaft Werda/Kot-
tengrün gemeinsam mit der Frei-
willigen Feuerwehr Kottengrün 
auf dem Gelände des Forstbetriebes 
Pöhler und im Gasthaus der Familie 
Zimmer ein Herbstfest durch. Der 
Versuch von damals wurde ein Er-
folg unter anderen Veranstaltungen 
unserer Interessengemeinschaft. 
Alle Jahre steht dieser Markt nun 
unter einem bestimmten Thema. So 
zogen die Themen Gesundheit oder 
Zweiräder in den letzten Jahren im-
mer mehr Gäste aus vielen Orten an.

In diesem Jahr findet unser Herbst-
markt am Sonntag, dem 16. Sep-
tember, ab 13.30 Uhr wieder am 
gleichen Ort statt. Das Thema 
Tiere steht nun im Mittelpunkt. 
Natürlich gibt es auch wieder ein 
umfangreiches Rahmenprogramm 
für Kinder und die Möglichkeit, 
an 20 Händlerständen allerlei In-
teressantes zu sehen. Wir freuen 
uns wieder auf Ihren zahlreichen 
Besuch in diesem Jahr.
Klaus Brückner, Kulturelle Interes-
sen-Gemeinschaft    
Werda-Kottengrün

…. da brauchen wir euch ja nichts zu 
sagen, wir alle kommen dieses Jahr 
wohl tüchtig ins Schwitzen. Zum 
Glück hält unser schöner Garten 
manch schattiges Plätzchen zum 
Spielen bereit und lädt uns zu einer 
Wiesenparty ein, mit Alwin. Ihr 
solltet wissen, Alwin ist der Held 

eines Buches „Des Wiesenmänn-
chens Brautfahrt“. Die Geschichte 
haben wir vorgelesen bekommen. 
Sie gefiel uns prima, gab es doch 
einen Helden, welcher mit einem 
Drachen kämpfen und ein hübsches 
Mädchen befreien wollte. Deshalb 
beschlossen die Ponykinder, wir 
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Geburtstage im September

Neustadt
22.09.  zum 85. Geburtstag Herr Rebs, Siegfried

Allen Geburtstagskindern der Gemeinde Neustadt meine herzliche 
Gratulation zum Ehrentag und die besten Wünsche für das kommende 
Lebensjahr.     Ihr Bürgermeister Gerd Zoller
Wir sollten manchmal einfach das tun, was uns glücklich macht und 
nicht das, was am besten ist. 

Neuer Anhänger für die Jugendfeuerwehr

Volleyballtreff Neustadt

Anfang August war es soweit! Unse-
re Jugendabteilung konnte ihr neues 
„Einsatzfahrzeug“ in Empfang neh-
men. Bisher war unser alter Barkas 
B 1000 das Transportmittel für un-
seren Nachwuchs samt Ausrüstung. 
Dieser soll aber Anfang nächsten 

Jahres ersetzt werden. Somit hätte 
unsere Jugend Schwierigkeiten 
beim Transport ihrer Ausrüstung 
bekommen. Darum hat unser Neu-
städter Feuerwehrförderverein e.V. 
die Initiative ergriffen und einen 
neuen PKW Anhänger gekauft. 

feiern auch eine Wiesenparty. Wir 
fertigten uns Kopfschmuck an, 
jeder überlegte sich, ob er ein Ma-
rienkäfer oder eine Schnecke oder 
eben „Alwin“ oder „Anina““ aus der 
Geschichte sein wollte.

Es war kein Zufall, dass gerade zu 
diesem Zeitpunkt unsere  Rutsche 
eine neue Leiter zum Aufstieg 
bekommen hat und … eine Nest-
schaukel in unserem oberen Garten 
aufgestellt worden ist. Wenn das 
kein Grund ist, eine Party zu feiern. 

Super! Vielen Dank allen, die dies 
ermöglicht haben.
Allerdings, habt ihr es gesehen? 
Wir staunten auch nicht schlecht, 
als wir zur Schaukel kamen und 

diese bereits besetzt war. Hatten es 
sich darin bereits eine Kuh und ein 

Einhorn bequem gemacht!!?? Na 
klar, mit den beiden können wir 
durch die Wiesen hüpfen. Bei uns 
hat sich auch im Haus etwas ver-
ändert. Schon seit einigen Wochen 
sind Handwerker bei uns fleißig bei 
der Arbeit. Unser Eingangsbereich 
erhielt einen neuen Fußboden und 
die Wände bekamen einen neuen 
Farbanstrich.
Nun warten wir noch auf neue Gar-
derobenregale, die in den nächsten 
Wochen geliefert und aufgestellt 
werden sollen. Schön wird es dann 
sein im Haus. Schön ist natürlich 
auch die Sommerzeit – Urlaubszeit. 
Bedeutet es doch, dass man in der 
Familie mehr Zeit füreinander und 
für viele tolle gemeinsame  Erleb-
nisse hat. Manch schöne Postkarte 
erreicht uns aus fernen Orten im 
Sonnenpferdchen. Und dann gibt 
es auch immer viel zu berichten. 
Sommerzeit heißt aber auch Ab-
schiedszeit. Abschied vom Kin-
dergarten nehmen. In diesem Jahr 
haben uns Luzy und Luca; Jasmina 
und Cora verlassen. Sie sind jetzt 
Schulkinder und  konnten am 11. 
August ihre Zuckertüte stolz in 
Empfang nehmen.
Wir verabschiedeten sie mit un-
serem traditionellen Zuckertüten-
fest vom Kindergarten, welches wir 
mit einem gemeinsamen Frühstück 
begannen. Gute Wünsche und 
einen bunten Blumenstrauß be-
kamen sie mit auf ihren Weg. Am 
frühen Abend kamen sie nochmals 
mit ihren Eltern und den Erzie-
herinnen zusammen und ließen 
diesen „großen“ Tag für die vier 
schön ausklingen. Wir im „Son-
nenpferdchen“ starten nun ins 
neue Kindergartenjahr und freuen 
uns auf viele schöne Stunden und 
Erlebnisse.
Zuletzt noch ein Hinweis in eigener 
Sache :
Es gibt noch einige freie Plätze 
in unserer Einrichtung. Junge 
Eltern sind herzlich eingeladen, 
unser „Sonnenpferdchen“ mal zu 
„beschnuppern“ und sich ein Bild 
von unserer schönen Einrichtung 
zu machen. Gerne können wir ei-
nen Termin vereinbaren unter der 
Telefonnummer 03745 / 6410 oder 
kommt einfach mal vorbei.
Die Kinder und Erzieher vom Son-
nenpferdchen

Dieser wurde der Gemeinde ge-
spendet und kann nun genutzt 
werden. Mit diesem Anhänger ist 
es möglich, dass unser Nachwuchs 
eine kleine Feuerwehrpumpe samt 
Schlauchmaterial und Armaturen 
dauerhaft verlasten kann, ohne die-
se ständig aus- und einzuräumen. 
Des Weiteren steht der Anhänger 
unserer Einsatzabteilung für Lo-
gistikaufgaben im Rahmen von 
Einsätzen und Veranstaltungen zur 
Verfügung. Die Finanzmittel stam-
men aus Einnahmen von Festen, wie 
z.B. dem „Besenbrennen“ und dem 

Pyramidenfest. Dadurch hat der 
Förderverein die Möglichkeit, die 
Gemeinde bei der Erfüllung Ihrer 
Schutzaufgabe zu unterstützen. So 
konnten in der Vergangenheit auch 
schon Sicherheitsstiefel und Hand-
schuhe für die Jugend beschafft 
werden. Daher gilt unser Dank 
neben den Verantwortlichen des 
Feuerwehrfördervereins, auch den 
zahlreichen Gästen welche wir bei 
unseren Veranstaltungen immer 
begrüßen dürfen.
Michael Auerbach 
Wehrleiter FFw Neustadt

Durch viel ehrenamtliches Engage-
ment und Einsatz der SG Neustadt 
e.V. und dank einiger Sponsoren, 
wurde auf dem Sportareal der 
Gemeinde Neustadt ein wun-
derschöner Beachvolleyballplatz 
errichtet. Dieser soll natürlich rege 
genutzt werden. Hiermit möchte 
ich alle aufrufen, welche Interesse 
an einem regelmäßigen, zwang-
losen Treffen zum gemeinsamen 

Volleyballspielen haben. Interes-
senten ab 16 Jahren melden sich 
telefonisch, per WhatsApp oder 
per Email bei…
Michael Auerbach
Tel. 0151-64423287
michaelauerbach@t-online.de
Es wäre schön wenn wir das der-
zeitige Sommerwetter noch nutzen 
und bald den ersten Aufschlag 
machen könnten.
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KGV Gartenfreunde e.V. Neustadt
Unser Kleingartenverein befindet 
sich in einer schönen und ruhigen 
Lage in der Gemeinde Neustadt. 
Die Gartenanlage besteht derzeit 
noch aus 23 Kleingärten. Die 
Mehrzahl der Vereinsmitglieder 
gehört schon zur „älteren“ Gene-
ration. In diesem Jahr war die Teil-
nahme am Maifest in der Gemein-
de Neustadt eine Herausforderung 
für unseren Verein.
Unser Verein hat gemeinsam mit 
den Frauen der Gymnastikgruppe 
am Sonnabend für Kaffee und 
Kuchen gesorgt. Die Frauen un-
seres Vereins haben den Backofen 
angeheizt und Kuchen und Torten 
gebacken und diese kostenlos zur 
Verfügung gestellt. Es hat uns allen 
viel Spaß gemacht und wir sind 
auch 2019 im Mai wieder mit dabei, 
wenn die 2. Auflage des Maifestes 
erfolgt.
Leider wird die Problematik des 
Leerstandes an Gärten im Verein 
immer größer. Nachpächter für 
einen Kleingarten im ländlichen 
Raum zu finden, immer schwie-
riger.
Wir sind aber optimistisch- unsere 
Gartenanlage hat eine super Lage 
und in der Gemeinde Neustadt 
kann man sich wohlfühlen. Derzeit 
stehen zwei Gärten zur Neuvergabe 
zur Verfügung. Wir hoffen, dass 
auch diese Gärten einen neuen 
Besitzer finden werden. Familien 
mit Kindern sind immer herzlich 
willkommen. Bei Interesse wenden 
Sie sich bitte an Frau Kapper unter 
der Telefonnummer 03745/7611557.
 Die Pf lege der freien Gärten 
nimmt die meiste Zeit für ge-
meinnützige Arbeitsstunden im 
Verein in Anspruch. Es gibt sehr 
viele Vereinsmitglieder, die weit 
mehr Stunden für den Verein 
leisten, als festgelegt sind. Diesen 
Vereinsmitgliedern möchte Ich 
auf diesem Weg herzlich danke 
sagen. Dadurch hat unsere Klein-
gartenanlage immer ein gepflegtes 
Aussehen und ist ein Kleinod der 
Gemeinde Neustadt.
In Vorbereitung unseres Arbeits-
einsatzes am 18.08.2018 war wieder 
Technik notwendig, um die gesta-
pelten Zaunsäulen auf die Fläche 
der entstehenden Kompostieran-
lage zu transportieren, da diese als 
Einfassung dienen sollen. Per Hand 
gestaltete es sich schwierig, denn 
allein mit Muskelkraft war das 
nicht zu bewältigen. Aber- wir hat-
ten einen Helfer, Marcel Seckel hat 
uns kostenlos mit seiner Technik 
unterstützt. Dafür möchten sich 

Diese Maßnahme wird mitfinanziert durch Steuermittel  auf der
Grundlage des von Abgeordneten des Sächsischen Landtages
beschlossenen Haushaltes.

Beschaffung persönlicher Schutzausrüstung für die Freiwillige
Feuerwehr der Gemeinde Neustadt
Der Gemeinde Neustadt war es möglich, durch die ausgereichten Fördermittel
persönliche Schutzausrüstung für die FFW Neustadt anzuschaffen. Gekauft wurden
5 Helme einschließlich Augenschutzvisier sowie 19 Brandschutzanzüge bestehend aus Jacke und 
Hose jeweils mit Zubehör. 

„Wir bitten um Anmeldung zu dieser Veranstaltung in der
Gemeindeverwaltung Neustadt (Tel.: 03745/71400 oder
Mail: neustadt-vogtland@t-online.de)
bis zum 10. September 2018.“

die Vereinsmitglieder ganz herzlich 
bedanken. Hier wurde bewiesen, in 
der Gemeinschaft sind wir stark. 
Hoffen wir nun, dass unsere freien 
Gärten wieder Interessenten und 
aktive Kleingärtner finden werden.
 Monika Kapper 
Vereinsvorsitzende


